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Das „Spiel ohne Grenzen“ war beim
Volkssportfest wieder das stimmungsvolle Ereignis.

Es siegte die Gemeinde Westerrade.



Kompetenz vor Ort - von uns
können Sie mehr erwarten

Geschäftsstellenleiter Christian Deitlaff

freut sich auf Sie.

Geschäftsstelle Westerrade
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Heizen in seiner schönsten Form

Inh. Volker Albers
Hamburger Straße 9
23795 Bad Segeberg
Tel. 0 45 51 / 22 90
Fax 0 45 51 / 43 03
www.rohlf-kamine.de

Zur Freude Ihrer Sinnesorgane

Heizung-, Kamin- und Kachelofenbau

Sanitär- und Solartechnik

Firmeninhaber Volker Albers (re.) und sein Team mit Steffen Hildebrandt,
Klaus Wrobel, Heiko Grützmacher, Marina Albers, Hauke Lauth und Andrea
Lauth (v.l.) bieten Ihnen Service rund um die Wärme.

Adolf Rohlf & Söhne



Ein Jahr mit herausragenden sportlichen Leistungen und vielen Aktivitäten geht dem
Ende entgegen. Sehr gute Platzierungen wurden erreicht. Ich möchte an dieser Stel-

le allen erfolgreichen Sportlern ganz herzlich gratulieren, aber auch gleichzeitig den we-
niger erfolgreichen Trost zusprechen. Wie heißt es doch so schön:

Dabei sein ist alles!

Und im nächsten Jahr kann es doch schon wieder ganz anders aussehen! Ich wünsche je-
denfalls allen Sportlern des SV Westerrade viel Erfolg, viel Spaß und eine intakte Gemein-
schaft! Dazu gibt es gute Nachrichten:

Die lang ersehnte Erweiterung unseres Sportler-
heims geht der Vollendung entgegen. Seit Ende
März laufen nun die Bauarbeiten unter der Lei-
tung des Architekten Bernd Löhmann aus Gar-
bek. Fachkundig hat er uns beraten, und oft ha-
ben wir uns in Westerrade getroffen. Die Arbei-
ten gingen trotz der doch manchmal widrigen
Witterungsverhältnisse zügig voran. Es hat Freu-
de gemacht, den Neu-Anbau wachsen zu sehen!
Ich danke den Handwerkern für ihren Einsatz und
die gute Zusammenarbeit.

Noch vor Weihnachten wird diese Bauphase be-
endet sein, und der neue Trakt kann von den
Sportlern genutzt werden. Danach folgen die Um-
baumaßnahmen im Altbau – und ich hoffe, nach
etwa zwölfmonatiger Bauzeit, im Frühjahr 2008,
das von uns gesteckte Ziel erreicht zu haben: Die
Einweihung eines ansprechenden Sportlerheims,
in dem sich unsere Mitglieder und unsere Gäste
wohl fühlen! 

Doch vorerst wünsche ich nun allen Mitgliedern, Sponsoren und Freunden unseres SV Wes-
terrade eine stimmungsvolle Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes
und erfolgreiches Jahr 2008.

Christian Deitlaff

Vorstandssprecher des SV Westerrade
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Dabei sein ist alles
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Vorwort



6 Sportnachrichten 2007/2008



Traute Wormuth und
Anke Gurr sind die

Sportler des Jahres im
SV Westerrade. Bei der
Jahreshauptversamm-
lung des Vereins wur-
den die beiden aktiven
Frauen für ihr großes
Engagement in der
Handballabteilung
ausgezeichnet.
Während Traute Wor-
muth als Obfrau der
Handball-Spielge-
meinschaft Weede-
Westerrade die organi-
satorischen Fäden in
den Händen hält, küm-
mert sich Anke Gurr als
Trainerin um die Mann-
schaften mit den mitt-
lerweile rund 100 Spie-
lerinnen und Spielern.

40 der rund 980 Mitglieder waren zu der Jahreshauptversammlung ins Jugend- und Sport-
lerheim nach Westerrade gekommen. Christian Deitlaff und Kassenwart Hans Tenbrüggen
wiesen auf die schlechte Kassenlage des Vereins hin, der in diesem Jahr enorm sparen muss,
um die finanziellen Anforderungen zu erfüllen. Rund 2.600 Euro betrug im Jahr 2006 das
Minus. Stolz sei man darauf, dass die Hälfte der Mitglieder Jugendliche und junge Erwach-
sene seien, „aber das koste auch sehr viel Geld“, wie Deitlaff sagte. Stark gestiegen sind in
der Vergangenheit Beiträge und Strafgelder der übergeordneten Verbände, ebenso wie die
Personalkosten für die vielen Übungsleiter und Trainer im SVW. Rund 151.000 Euro wurden
für das Haushaltsjahr 2007 veranschlagt. Diese Jahresrechnung segneten die Mitglieder
ebenso ab wie den Kassenbericht 2006. Ohne Gegenstimme wurde der Vorstand entlastet. 

Veränderungen im Vorstand gab es nur eine. Für Beisitzer Ulf Janssen zog Andreas Koth in
das Vorstandsteam ein, das auch weiterhin von Christian Deitlaff geleitet wird. Er wurde
ebenso wie Berit Schiefke und Kassenwart Hans Tenbrüggen ohne Gegenstimme in seinem
Amt bestätigt. Für Volker Puls wurde Torsten Broers gewählt, im nächsten Jahr zusammen
mit Rüdiger Behrens die Vereinskasse zu prüfen. MQ
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Handballer wurden ausgezeichnet
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Jahreshauptversammlung

Anke Gurr (li.) und Traute Wormuth (re.) wurden auf der Haupt-
versammlung des SVW als Sportler des Jahres ausgezeichnet.
Vorstandsmitglied Conny Marquardt überreichte die Urkunden.
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Am ersten Mai-Wochenende war es wieder soweit, es fand die Scheunenfete in We-
sterrade statt. Auch in diesem Jahr wurde auf Live-Musik verzichtet, da in den ver-

gangenen Jahren ein Generationswechsel stattgefunden hat und es jetzt vermehrt die
18- bis 25-Jährigen auf die Fete zieht. Deshalb wurde mit Mandrake ein bekannter DJ
verpflichtet, zu dem das junge Publikum wild abfeten konnte.

Die Halle war ab 22 Uhr gut gefüllt und es wurde bis in den frühen Morgen gefeiert.

Herzlich bedanken möchten wir uns bei den „Ratten“, die wie immer für Ordnung sorg-
ten, und bei den Fußballern der Alt Herren für die Unterstützung beim Tresendienst und
bei allen anderen fleißigen Helfern!

Melanie Puls

Scheunenfete Westerrade

• Krankenfahrten
• Dialysefahrten
• Großraumtaxen
• Flughafenfahrten
• Kurierdienste

Fax (04551) 4300
Rantzaustraße 14
23795 Bad Segeberg

Erstmals Party mit DJ Mandrake



Am 2. Oktober startete die Neuauflage der „Party in der Woche“ in Pronstorf. Völlig
stressfrei mit entspannten Gästen, gutem Service durch die Alt-Herren-Fußballer am

Paulaner-Tresen und die Tischtennis-, Volleyball- und Handballspieler am „normalen“
Tresen, Sicherheit durch die Ratten, Essen durch Björn, Hassel und Luiz und, nicht zu
vergessen, der guten Musik durch die Band Tin Lizzy und dem klasse DJ Leidi aus Kiel. 

Durch den großen Andrang in der Halle sind wir bestätigt worden, den richtigen Termin
ausgesucht zu haben. Hoffentlich waren alle Mitwirkenden genauso begeistert von dem
Abend wie unser Vorstandsteam und haben Lust, uns im nächsten Jahr wieder so gut zu
unterstützen. Denn, obwohl wir es auch in unerwarteten Situationen schon mal schaf-
fen, die Kurve zu kriegen, können wir die ganze Veranstaltung nicht alleine auf die Bei-
ne stellen.

Vielen Dank an alle die dabei waren!

Berit Schiefke
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Oktoberfest war eine runde Sache
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Scheunenfete Pronstorf

Die Gruppe „Tin Lizzy“ sorgte in Pronstorf wieder für beste Stimmung in der Scheune.
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Ein starkes 

Team - 

fair, günstig,

zuverlässig!

Bahnhofstraße 54 · 23815 Westerrade

Internet: www.schoenert-elektro.de

e-mail: info@schoenert-elektro.de

Tel. 0 45 53 / 98 98 28



Ein neues Heft, ein neuer Bericht, aber ist nicht alles beim Alten geblieben? Man könn-
te meinen „Ja“. Unser oberstes Ziel ist und bleibt natürlich, eure Interessen, liebe Kin-

der und Jugendliche, zu vertreten und damit das Leben in unserem Verein attraktiv für
jeden zu gestalten. Eure Probleme, eure Anregungen – lasst sie uns wissen, denn nur so
können wir daran arbeiten und wir tun es gerne.  Mareike Dohse, Rieke Voß, Jelke- C.
Möck für die Teenies, Hendrik Deitlaff und Claudia Thissen für die Jugend und Martin Stef-
fen (der Opa) haben immer ein offenes Ohr. Manchmal fragen wir uns: Sollte es in unse-
rem Verein nichts geben, was ihr wünscht oder was euch Probleme bereitet? 

Am 16. Februar fand unsere Jugendversammlung mit 30 Kindern und Jugendlichen sowie
10 Erwachsenen im Sportlerheim statt. Hier mussten wir leider unsere langjährigen Vor-
standsmitglieder Anke Studt und Jörg Sievers verabschieden, da sie für eine Wiederwahl
nicht zur Verfügung standen. Hier ist insbesondere Jörg Sievers, der diesem Gremium seit
der Gründung des Teamjugendvorstandes 1999 angehörte, nochmals Dank zu sagen. Bei-
den wurde ein kleines Präsent überreicht. Gewählt wurden Rieke Voß und Hendrik Deit-
laff  und neu als Beisitzerin Claudia Thissen. Ein Beisitzerplatz konnte leider nicht wie-
der besetzt werden. Vielleicht könnte einer von euch sich ja vorstellen, im nächsten Jahr
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Oke Hiebert ist SVW-Jugendsportler
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Jugendabteilung

Jugendvorstandsmitglied Hendrik Deitlaff (re.) und Fußball-Jugendobmann Niels Vogt
zeichnen Oke Hiebert als Jugendsportler des Jahres aus.

weiter Seite 13
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• ANERKANNT GUTE KÜCHE MIT

VIELEN REGIONALEN UND

SAISONALEN SPEZIALITÄTEN.

• WINTERGARTEN-RESTAURANT,
CLUBRÄUME & SAAL FÜR

FESTLICHKEITEN ALLER ART.

• MODERNER TAGUNGSBEREICH.

• 35 KOMFORTABLE HOTELZIMMER

IM REETDACHGÄSTEHAUS

„ALTE SCHEUNE“ UND IM

APART-GÄSTEHAUS.

• HAUSEIGENE FAHRRÄDER

UND WELLNESSBEREICH MIT

SCHWIMMBAD, SAUNA,
DAMPFBAD UND SOLARIUM.

HOTEL STRENGLINER MÜHLE

FAMILIE MOLT · MÜHLENSTRAßE 2 · 23820 STRENGLIN

TELEFON (0 45 56) 99 70 99 · TELEFAX (0 45 56) 99 70 16

E-MAIL: INFO@STRENGLINERMUEHLE.DE

INTERNET:WWW.STRENGLINERMUEHLE.DE INTERNATIONAL
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bei uns einzusteigen und Jugendarbeit an vorderster Front mitzugestalten. Geehrt wur-
den Mitglieder, die zehn Jahre in unserem Verein sind und natürlich der Jugendsportler
des Jahres, Oke Hiebert. Oke wurde für seine Arbeit als DFB-Schiedsrichter – erdarf jetzt
auch im Seniorenbereich Spiele leiten – sowie für sein weiteres Auftreten im und für den
Verein vom Jugendfußballobmann Niels Vogt mit dem Wanderpokal und einem Geschenk
geehrt. Wie ihr seht, wird eure Leistung und Mithilfe in der Vereinsarbeit honoriert und
gewürdigt. Es kann also schon das nächste Mal euch treffen, wenn nur eure Trainer und
Betreuer uns einen Tipp geben.  

Unser Dank geht von dieser Stelle an alle, die uns und den Verein bei der Bewerkstelli-
gung der Aufgaben tatkräftig unterstützt haben – sei es durch Arbeit, Ideen, Kritik oder
auch als Sponsor. Auf weiteres gutes Gelingen und Miteinander beim Gestalten der Ju-
gendarbeit verbleibt der Jugendvorstand.

Martin Steffen

Jugendabteilung

Der Jugendvorstand –
Überall und Nirgendwo

Wieder ist ein Jahr vorüber und es ist wieder an der Zeit, die Aktivitäten, Erleb-
nisse und Veranstaltungen Revue passieren zu lassen, um für neue Interessen-

ten zu werben. Auf die spärliche Resonanz des vergangenen Jahres starte ich einen
neuen Versuch: 

Junge engagierte Jugendliche und erwachsene Mitglieder des Jugendvorstan-
des suchen motivierte, kompetente und anpackende Kolleginnen oder Kolle-
gen für ein paar unterhaltsame Stunden, um gemeinsam die Jugend des
Sportvereins SV Schwarz Weiss Westerrade zu betreuen. Bei Interesse bitte
bei Mitgliedern des Jugendvorstandes melden. Danke! Der Jugendvorstand

Um euch die Aufgaben und Tätigkeiten kurz zu schildern, beginne ich im Januar
2008. Wir werden das Kinderfasching-Event planen und gegebenenfalls organisie-
ren, anschließend folgt die Organisation des Sport- und Spielfestes. Dies ist meist
das zeitaufwändigste, aber auch lustigste Spektakel. Die Gestaltung des Sommer-
ferienprogramms wird eine weitere Aktion bilden. Anmeldungen entgegen nehmen,
Leitungen organisieren und die Nachtwanderung planen und betreuen sind Aufga-
ben des Jugendvorstandes. Um diese ganzen Attraktionen zu planen, treffen wir
uns meistens vier bis fünf Mal im Jahr und tauschen Anregungen, Probleme und
Ideen aus.

Mareike Dohse
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Dorfstraße 10 - 23820 Wulfsfelde
Tel. 0 45 06 / 8 91 94 · Fax 8 91 95

NOTDIENST

REPARATUR

und

WARTUNG

• Heizungstechnik

• Lüftung

• Klimatechnik

• Sanitär

• Schornsteinsanierung

• Solartechnik

Matthias Muuß
Heizung-Sanitär GmbH

MM
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Sponsorenlauf

Welch ein toller Tag für
den SV Westerrade. Um

für die Kosten der Erweite-
rung und Renovierung des
Sportlerheims in Westerra-
de Geld zu sammeln, waren
beim Sponsorenlauf mehr
als 130 Kinder, Jugendliche
und Erwachsene sowie Un-
terstützer des SVW unter-
wegs. Runde für Runde er-
höhte sich dabei die Sum-
me, die am Ende rund
14.000 Euro betrug – re-
kordverdächtig. Alle Läufer
hatten sich im Vorfeld
Sponsoren gesucht, die je-
de Umrundung der 600 Me-
ter langen Strecke mit ei-
nem Geldbetrag unter-
stützt haben. Das reichte
von einem Euro bis zu stol-
zen 100 Euro pro Runde. El-
tern, Großeltern, Freunde
und Unternehmer hatten
sich dabei nicht lumpen
lassen. 300 Zuschauer
sorgten an der Strecke den
ganzen Tag über für gute
Stimmung. Auch der zeit-
weise heftige Regen störte
die gute Laune nicht. Der
SV Westerrade bedankt sich
bei allen Läuferinnen und
Läufern und natürlich bei
den vielen Sponsoren, die
diesen großen Erfolg mög-
lich gemacht haben. MQ

Lauftag brachte rekordverdächtige Summe

Viele Kinder und Jugendliche beteiligten sich an dem
Sponsorenlauf zugunsten des Sportlerheim-Anbaus.

Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr drehten in Schutz-
anzügen ihre Runde um den 600 Meter langen Kurs.



16 Sportnachrichten 2007/2008

Wir bedanken uns beim SV Westerrade für 
den Auftrag und das entgegengebrachte

Vertrauen und wünschen viel Erfolg mit 
dem neuen Sportlerheim.

Architektur & Ingenieurbüro
Bernd Löhmann

• Bauplanung
• Statik
• Baubetreuung

Dipl. Bauing.
Bernd Löhmann
Seminarweg 4
23795 Bad Segeberg

Telefon 04551/9082660
Telefax 04551/9082661
Mobil 0172/4000729
zentrale@bl-architektur.de
www.bl-architektur.de

Ab 1. Januar 2008
lautet unsere Adresse:
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Nach langer Vorplanung und vie-
len Abstimmungsgesprächen

mit den beteiligten Gemeinden er-
folgte im März der Startschuss für
den Anbau des Sportlerheims auf
dem Gelände des SV Westerrade.
Unter der Federführung des Archi-
tektur- und Ingenieurbüros Hart-
mann und Löhmann aus Garbek
entstand ein neuer Trakt im An-
schluss an das alte Sportlerheim.
Hier sind vier Umkleidekabinen,
ein Besprechungszimmer des Ver-
eins, eine Schiedsrichter-Umklei-
dekabine sowie sanitäre Anlagen
untergebracht. Der neue Hauptein-
gang zwischen dem Alt- und Neu-
bau sorgt jetzt für einen freundli-
chen Empfang aller Sportler und
Gäste. Die Sanierungsarbeiten im
Altbau beginnen im neuen Jahr.
Dabei entstehen unter anderem zu-
sätzliche Lagermöglichkeiten. MQ

Der Anbau ist fertig

Sportlerheim

So sieht der Anbau an das Jugend- und Sportlerheim in Westerrade aus, in dem un-
ter anderem neue Kabinen entstanden sind. Im neuen Jahr wird der Altbau saniert.

Vorstandssprecher Christian Deitlaff und Marco
Zickermann (Fa. Ehlert) mit Bauplänen während
der Fundamentarbeiten.

Richtfest mit Andreas Koth (re.) und Bernd
Heinrich: Die Handwerker stehen für viele frei-
willige Arbeitsstunden von Fußballern.
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Baustoffe
Baumarkt

Gartencenter

Gewerbegebiet Chausseebaum 1
23795 Bad Segeberg · Klein Rönnau

Tel.: 0 45 51 / 88 79-0
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Geschäftszimmer
Arbeitsreiches Jahr

Ein arbeitsreiches Jahr 2007 geht zu Ende. Die Umstellung im Beitragseinzug wurde
durchgeführt. Es besteht nun die Möglichkeit, den Einzug der Beiträge wunsch-

gemäß viertel- , halb- oder ganzjährlich vornehmen zu lassen. Falls Sie eine Änderung
wünschen, geben Sie uns bitte eine kurze Nachricht. Wir wären Ihnen auch sehr dank-
bar, wenn Sie uns Kontoänderungen zeitgerecht mitteilen. Immer wieder stellen wir
nach Bankeinzug fest: „Konto erloschen“. Für Rechnungszahler bleibt die bisherige
halb- oder jährliche Zahlungsweise erhalten. 

Rückschauend war das Jahr 2007 mit viel Arbeit verbunden. Raiffeisenfete, Sponsoren-
lauf, Volkssportfest, Scheunenfete und der Neubau des Sportlerheims haben für genü-
gend Arbeit gesorgt. Das Engagement, gerade des Vorstandssprechers Christian Deitlaff
hinsichtlich des Neubaus unseres Sportlerheims, ist enorm und hat viel Freizeit geko-
stet. Wir haben zur Zeit bereits circa 200 Rechnungen verbucht und erfasst. Aber wir
freuen uns auf 2008 und die Fertigstellung der neuen Räume. Das Geschäftszimmer ist
nach wie vor am Freitagnachmittag telefonisch unter 0 45 53/98 97 61 erreichbar. Wir
freuen uns aber auch sehr über Ihren persönlichen Besuch (15 bis 17 Uhr).

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr wünschen

Ute Gursche und Hans Tenbrüggen

Reifenservice Reichentrog

„Einfach eine
runde Sache“

Lübecker Straße 29
23623 Ahrensbök

Tel.: (0 45 25) 64 29 00 · Fax:(0 45 25) 64 29 02
E-Mail: reifenservice.reichentrog@web.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 8.00–18.00 Uhr

Samstag: 9.00–13.00 Uhr 
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� Pflasterarbeiten

� Minibaggerverleih

� Erd- und Baggerarbeiten

� Kellersanierungen

� Natursteinmauern

� u.v.m.

� www.butenbau.de

01 73 6 10 73 10
0 45 51 14 73b

u
te

n
b

a
u

Patscha & Fromm Gbr

Westerrader Str. 13

23795 Schieren

Telefax 0 45 51 /96 38 00



Die Sporthalle in Geschendorf verwandelte sich am 22. April 2007 wieder einmal zum Mek-
ka für alle Kinder. Ob Mitglied im Verein oder nicht – es war Spielfest unter dem Motto

Dschungel angesagt. 45 Kinder ab fünf Jahre bewältigten voller Elan die wieder mal selbst
ausgedachten Spiele in der dekorierten Halle. Ob eine Floßfahrt zur Rettung aller Tiere aus
einem reißenden Fluss, oder wie Tarzan mit Hilfe einer Liane zum anderen Ufer zu kommen,
um dort einen Rucksack mit wichtigen Utensilien zu packen und sich dann wieder auf den
Rückweg zu machen. Weiter ging es mit dem Kokosnusstransport und dem Insekten fangen.
Und dann musste noch der Regenwald gerettet werden, um dann mit der Bewältigung eines
Parcours die Spiele zu beenden. Alles lief glatt und die Zuschauer (es könnten ruhig ein paar
mehr sein) auf der Tribüne konnten bei Kaffee und Kuchen nur über die Fertigkeiten der über-
wiegend jungen Teilnehmer staunen. Im Anschluss staunten alle in Erwartung der Siegereh-
rung über den tollen Auftritt der jungen Tanzgruppe von Ulrike Meiß-Schröder aus unserem
Verein. Dann kam die Siegerehrung, wobei jeder einen kleinen Preis bekam und für manch

21

Dschungel in der Sporthalle
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Spielfest

Mareike Dohse vom Jugendvorstand hatte viel Spaß mit den Kindern beim Spielfest.

weiter Seite 23
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Spielfest
einen das Aussuchen schwerer war als die Spie-
le. Es gab sie auch in diesem Jahr, die Verlo-
sung dreier Preise unter allen Teilnehmern. Je-
der hätte gerne gewonnen, doch die Glücks-
fee durfte nur dreien hold sein. Jetzt wartet
ihr sicherlich auf die Gewinner und Platzier-
ten, aber die Technik hat mir einen Streich ge-
spielt und leider sind die Daten auf der CD nicht
mehr zu öffnen. Jeder, der gewonnen hat, weiß
es und kann es ja weitersagen. Im nächsten
Jahr geht es weiter und wir hoffen, ihr seid
dann auch dabei. 

Danke auch in diesem Jahr an all die fleißi-
gen Helfer und Spender der Torten und Kuchen
– wir zählen auch weiter auf euch!

Martin Steffen
Jan Tolkmitt half bei den vielen ver-
schiedenen Spielen.

Die Jugendsammlung ist im SV Westerrade ein fester Bestandteil. Im Jahr 2007 wur-
den die einzelnen Orte in unserem Einzugsgebiet von den Sammlern Nico Fenker,

Jörn Vorbeck, Johanna Kahl, Maximillian Cremanns, Moritz Sievers, Mareike Dohse, Ma-
rio Gergeleit, Sebastian Kock, Caspar von Lengerke, Katharina Studt, Johanna Schlöke,
Ines Wormuth, Laura Struve, Kaja Aniol, Svenja und Jana Hamel und Charlyn Krügel be-
sucht. 1.279,30 Euro verschwanden in den Sammeldosen und nach Abrechnung mit dem
Kreisjugendring blieb noch die stattliche Summe von 767,58 Euro für die Jugendarbeit
des Vereins übrig. Eine kleine Aufmerksamkeit für die fleißigen Sammler rundete auch
in diesem Jahr die Sammlung ab. Unser Dank noch einmal an die Sammler – aber auch
an Sie, die mit Ihren Spenden dazu beigetragen haben. Wir hoffen auch im Jahr 2008
auf ihre Bereitschaft.

Martin Steffen

Danke den fleißigen Sammlern

Jugendsammlung
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Kurhausstraße 3 · 23795 Bad Segeberg
Telefon 0 45 51 / 25 73

We make ist visible.

– Fassung
– Kunstoffgläser*
– Hartschicht
– Superentspiegelt
– Verträglichkeitsgarantie

Einstärken 98,– €

Gleitsicht 198,– €

*Stärkenbereich +/- 4,0 dpt, cyl 2,0 add 3,0

Alles inklusive
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Sommerferienprogramm

Am 21.Juli 2007
startete das

Sommerferienpro-
gramm in eine
neue Runde. Bis
zum 22. August
hatten die Zuhau-
se gebliebenen
Kinder die Gele-
genheit, sich bei
zahlreichen Ange-
boten die Ferien-
zeit abwechs-
lungsreich zu ge-
stalten. Wieder im
Programm das Kanufahren, Luftgewehrschießen,
Tennis, Kegeln, Wasserski, mit den Jägern auf
der Pirsch, der Besuch von Holsteinflachs, Dör-
ferfußballturnier, die Feuerwehr, Angeln, Nostal-
giespiele in Zusammenarbeit mit dem Heimat-
museum in Westerrade, Handball, Schnuppersur-
fen, die Turnhalle wurde zum Spielplatz und man
war zu Gast beim THW. Als ein neues Angebot
durfte man einmal backen wie ein Bäcker bei
Torsten Gräper in Bad Segeberg. Auch in diesem
Jahr gab es eine Nachtwanderung, die aber nicht
den Abschluss wie in den Jahren zuvor bildete.
Es wurde nicht in Zelten geschlafen, sondern
wieder in der Turnhalle in Goldenbek, was den
Spaß nicht minderte. Der Jugendvorstand um
Mareike Dohse hatte alles fest im Griff. 

Das Sommerferienprogramm ist nun schon zwölf Jahre alt und lebt immer noch von den
tollen freiwilligen Helfern, die dieses Angebot überhaupt erst möglich machen. Wir kön-
nen nur Danke sagen und hoffen, dass wir weiter auf euch zählen können. Ohne euch
sind wir nichts. Schön wäre es, wenn wir auf diesem Wege noch ein paar Mütter, Väter,
Omas oder Opas oder vielleicht Jugendliche finden, die unser Angebot mit neuen oder al-
ten Aktionen ergänzen und bereichern. Für Vorschläge und Anregungen sind wir dankbar.

Martin Steffen für den Jugendvorstand

Buntes Programm in der schulfreien Zeit

Das Wasserskilaufen klappte nicht
bei allen auf Anhieb.

Trainer Gheroghe Popescu mit den jugendlichen Tennisspielern.
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Kfz-Service
Reparaturen aller Art

Unsere Leistungen sind:

- TüV/Abgasuntersuchungen im Hause

- Karosseriearbeiten-Unfallschäden

- Autoglas- und Reifenservice

- Autotelefon und HiFi

- Kupplungen-, Motor- und 

Getriebereparaturen

- Inspektionen

- Hydraulikservice Citroen

- Spezialservice Peugeot und Citroen

- Restauration und Reparatur Citroen 2CV

Thimo Jütting
Kfz-Mechanikermeister

Bahnhofstraße 61 · 23815 Westerrade
Tel. 0 45 53 / 98 98 73 · Fax 0 45 53 / 98 98 75

Hier schraubt der 

Meister noch selbst!



Das Team der Gemeinde Westerrade
hat den Pokal beim Spiel ohne

Grenzen verteidigt. Die Westerrader
setzten sich beim Volkssportfest 2007
in den sieben spaßig-sportlichen
Wettkämpfen klar gegen die Mann-
schaften aus Strukdorf, Schieren, Ge-
schendorf und Pronstorf durch. Die
rund 600 Besucher erlebten einen ab-
wechslungsreichen Tag. Besonders be-
liebt war bei den Kindern das Spiel-
mobil des Landessportverbandes.
NDR-Welle-Nord-Reporter Rudi Daut-
wiz führte schwungvoll durch das Pro-
gramm, das von Vorführungen der
SVW-Sparten Judo, Aerobic und Kin-
dertanz abgerundet wurde. MQ
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Westerrade verteidigte den Pokal

Sportnachrichten 2007/2008

Volkssportfest

SVW-Vorstandssprecher Christian Deitlaff über-
reichte Westerrades Kapitän Torsten Broers den
Wanderpokal beim Volkssportfest.

Eine ganz starke Vorstellung lieferten die Geschendorfer Sackhüpfer ab, die alle ih-
re Wettkämpfe gegen die anderen Gemeindemannschaften klar gewannen.
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Möbelbau
Innenausbau
Fenster u. Türen
Holztreppen
Parkett

Pansdorf
Tel.: 0 45 04 / 70 89 10
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Wir haben den 17. Februar 2007 und
es ist unglaublich wie fantasievoll

sich die Kinder zu unserer diesjährigen
Faschingsparty kostümiert haben.

Die kleineren und größeren Kinder hat-
ten für eineinhalb Stunden beim Stuhl-
tanz, Stopptanz, Negerkusswettessen,
Zeitungstanz, Luftballontanz und dem
heiß geliebten Bonbonregen einen Rie-
senspaß.

Ein großer Dank geht an unseren lie-
ben DJ Ente, der immer die passende
Musik auflegte und alle ins Schwitzen
brachte.

Ein dreifaches „Muuh“ rufen

Mutsi (Astrid von Horsten-Behrens)

Giggi (Brigitte Kruse)

Jede Menge Spaß und tolle Kostüme
Fasching

Mutsi (Astrid von Horsten-Behrens, re.), Gigi
(Brigitte Kruse) und DJ Ente (Jan Pieter Sven-
son) sorgten für Faschingsstimmung.
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Der Förderverein des SV We-
sterrade freut sich in die-

sem Jahr vermelden zu kön-
nen, endlich mehr als fünfzig
Vereinsmitglieder (derzeit
genau 53) führen zu dürfen.
Nachdem Ulf Janssen den
Vorstand auf eigenen Wunsch
verlassen hat – an dieser Stel-
le sei ihm nochmals herzlich
für seine Arbeit als Schrift-
führer gedankt – unterstützt
nun Dietmar Neitz aus dem
Hintergrund die Arbeit von
Volker Puls und mir.

Ein Höhepunkt in der dies-
jährigen Vereinsarbeit war si-
cherlich der Fördererabend mit unserem Ehrengast Erdmann Fischer. Der ehemalige Vor-
sitzende des SHFV gab uns einen tollen Einblick in die Zusammenarbeit mit dem DFB,
aber auch in seinen eigenen interessanten Lebensweg. Beispielhaft und bezeichnend für
das Engagement diesen Ehrenamtlers ist aus meiner Sicht die Gründung eines Sportver-
eins im Alter von elf (!!!) Jahren gewesen. Ein Dankeschön auch an Hans Molt und sei-
ne „Strengliner Mühle“ für die Ausgestaltung des gelungenen Abends.

Sportlich gesehen bereiten wir uns alle schon auf die neue Staffeleinteilung vor. Gera-
de die erste Mannschaft muss dann von der Saison 2008/09 nicht mehr nach Lübeck,
Mölln oder Timmendorf fahren, sondern nach Wilster, Glückstadt oder Lägerdorf tatsäch-
lich „reisen“. Ostsee ade, Nordsee juchhe! So plant der Förderverein schon jetzt die Aus-
wärtsfahrten mit dem Bus für Spieler und Fans. Darauf darf sich gefreut werden und wir
hoffen auf solchen Fahrten auch auf die Teilnahme von unseren Fördervereinsmitglie-
dern. Veränderung ist an der Basis nicht immer gewollt, muss jedoch nicht immer nega-
tiv gesehen werden – und wer weiß, vielleicht ist der Weg über die Verbandsliga Süd-
West ja etwas einfacher in die Schleswig-Holstein-Liga. Träumen soll erlaubt sein. 

Der Förderverein dankt dem Vorstand des Hauptvereins für die gute Zusammenarbeit und
wünscht allen Vereinsmitgliedern und ihren Angehörigen eine besinnliche Weihnachts-
zeit und ein gesundes Jahr 2008.

Für den Vorstand

Stefan Pabst

Erdmann Fischer war Gast beim Fördererabend

Erdmann Fischer (Mi.) war zu Gast beim Förderverein und
gab einen Einblick in die Arbeit beim SHFV und DFB. Sei-
ne Ausführungen verfolgten Dietmar Neitz, Eddy Münch,
Stefan Pabst und Volker Puls (v.li.).

Förderverein
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Fußball

Auf die Gefahr, dass dem Verfasser dieser Zeilen die Superlative ausgehen, aber es war
wirklich ein sportliches Spitzenjahr!  Die Spielzeit 2006/2007 endete mit dem Land-

ratspokalsieg für die 1. Herren in und gegen Schackendorf, der erste Triumph in diesem
Wettbewerb seit über 20 Jahren vor einer beeindruckenden Kulisse, die eines Finales wür-
dig war. Die 1.Herren belegte am Saisonende den 5. Tabellenplatz in der Bezirksoberliga,
insbesondere bei Heimspielen wurden tolle Leistungen dargeboten, so dass es  wirklich ei-
ne optimale Saison wurde, bei der alles passte. 

In der jetzt laufenden Serie war der Start etwas holprig ( 3 Niederlagen in den ersten 3
Punktspielen), aber mit einem Zwischenspurt (10 Punkte aus 4 Spielen) zur Mitte der Hin-
serie hat die Ligamannschaft an dem sportlichen Ziel, der Qualifikation zur neuen Ver-
bandsliga Süd-West, keine Zweifel aufkommen lassen und  iegt absolut auf Kurs (z.Zt. 7.
Tabellenplatz BOL) . 

Herausragendes Jahr für die Fußballsparte

Großer Erfolg für die erste Fußballmannschaft des SV Westerrade: Mit einem 2:1-
Finalsieg gegen den SV Schackendorf sicherte sich das Team den Landratspokal.

weiter Seite 32
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Fußball

Nur knapp verfehlte der SV Westerrade II den Aufstieg in die A-Klasse. Das Team von
Trainer Dennis Freyher spielt auch in der aktuellen Serie im oberen Drittel mit.

Hallenturniere
SV Westerrade

5. + 6. Januar 2008
Amtssporthalle Ost

in Geschendorf
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Fußball

Meisterehren für die Dritte: Nach dem souveränen Staffelsieg in der D-Klasse liegt die
Mannschaft auch in der C-Klasse auf einem vorderen Rang.

Die 2. Herren beendete die Saison mit einem starken 4. Tabellenplatz (Kreisklasse B), da-
durch wurde der Aufstieg zwar knapp verpasst, aber dass war für die 2. Herren die beste
Platzierung seit etlichen Jahren! Dass sie in der Fair-Play-Wertung ebenfalls weit vorne
standen hat gezeigt, dass sie sich mit spielerischen Mitteln gegen ihre Kontrahenten durch-
setzen konnten. 

Für die laufende Spielzeit hat sich die Truppe wieder sehr viel vorgenommen (Aufstieg !).
Allerdings konnte sie die (selbst gesteckten) hohen Ziele und Vorgaben zum Beginn  noch
nicht umsetzen (z.Zt. 5. Platz KK B) und muss auf Patzer der Konkurrenz hoffen und gleich-
zeitig eine Serie starten, dann ist vieles möglich. Das Zeug dazu hat die Truppe allemal,
wenn sie ihre Normalform beständig abrufen wird. 

Die 3.Herren wurde souverän Staffelsieger der Kreisklasse D-Nord und war über  2 Jahre
daheim ungeschlagen ( wie die 1.Herren auch), ehe es sie in der Kreisklasse C  das erste
Mal erwischte. Die 3.Herren war und ist in der Fair-Play-Wertung in der  Spitzengruppe,
sportlich ebenfalls, als Aufsteiger belegt die Truppe einen  tollen 3.Tabellenplatz. Ob es
eventuell noch mehr wird, hängt davon ab, ob es der Truppe  wieder gelingen wird, opti-
mal in das Frühjahr 2008 zu starten. Außerdem spielt die  Unterstützungsleistung an die
anderen Mannschaften eine wichtige Rolle. 

weiter Seite 35
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JAN BROERS
TISCHLERMEISTER
ZIMMERMEISTER

TROCKENAUSBAU • BAUTISCHLEREI
ZIMMERARBEITEN • MÖBELTISCHLEREI

TREPPENBAU • INNENAUSBAU
HAUPTSTRASSE 31 · 23845 WAKENDORF I

TEL. (0 45 50) 3 27 · FAX (0 45 50) 10 66 · Jan.Broers@t-online.de

Sportlerheim
Westerrade

Sportlerheim
Westerrade
Dienstag bis Sonntag ab 16.30 Uhr 

Sonntags ab 10.00 Uhr Frühschoppen
sowie bei Sportbetrieb und nach Absprache

Für Familienfeiern stehen Ihnen Räumlichkeiten für 
10-60 Personen zur Verfügung - Sprechen Sie mit uns - 

Tel. 04553/544
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihre Familie Jochum



Diese Saison hatte unsere Frauenmannschaft leider einen klassischen Fehlstart, wohl mit
dadurch bedingt, dass der seinerzeitige Übungsleiter Joachim Schwarze berufsbedingt bei
den Trainingseinheiten häufig nicht anwesend sein konnte (Joachim hat frühzeitig aus be-
ruflichen Gründen sein Amt niedergelegt). Mit Marc Gorrissen u und Jan Ewers haben „al-
te Bekannte“ das Kommando übernommen, es gab mit dem 23:4 über Dänischburg einen
Achtungserfolg, der Hoffnung macht. Dass es die Frauen besser können, hat jeder bei den
Relegationsspielen zur Bezirksliga sehen können, insbesondere das 3:2 gegen Güster/Brei-
tenfelde(nach 0:2-Rückstand) bei sommerlichen Temperaturen war ein echtes Highlight.
Wenn sich  die Truppe wieder auf ihre Stärken besinnt und alle ihrem Sport die entspre-
chende Priorität einräumen, ist mit Sicherheit noch der eine oder andere Erfolg möglich. 

Auch die Altherren darf hier nicht unerwähnt bleiben, kamen sie doch in dieser  Saison in
das Viertelfinale des Herbert-Lange-Pokals, bei dem sie dann dem  SC Kisdorf leider kampf-
los den Vortritt überlassen haben. Sie unterstützen fleißig bei diversen Vereinsvorhaben
und die 3. Herren regelmäßig mit Personal. 

Ich bedanke mich für die geleistete Arbeit, die gezeigten Leistungen, sowie die  Unter-
stützung bei allen Schiedsrichtern, Spielerinnen u. Spielern, Betreuern u.  (Co-)Trainern,
beim Vorstand, dem Jugendobmann, dem Förderverein und sonstigen Sponsoren, Platzwar-
ten, den Eheleuten Schley und allen fleißigen Helfern, die  nicht extra aufgeführt sind. 

Desweiteren wünsche ich allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins Jahr 2008. 

Björn Fruböse (Fußballobmann)
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Fußball

Die Altherren schafften in diesem Jahr den Sprung in die dritte Pokalrunde.
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Bäckerei · Konditorei
Bad Segeberg

Frische Brötchen jeden
Sonntag in Westerrade

am Feuerwehrhaus
7.30–10.30 Uhr
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Jugendfußball

weiter Seite 39

Positive Entwicklung

Die E-Jugend des SV Westerrade mit Dennis
Marquardt, Finn Hoffmann, Pascal Hoffmann,
Jona Ibelshäuser, Steffen Knees, Marlena
Priebe, Paul Belhadj, Ove von Horsten, Ole
Klamroth, Tobias Voigt, Fabian Kramer, Mo-
ritz Martin, Tobias Kienast, Pascal Nehls. Es
fehlen: Jonathan Tiegs und Elsa Vogel.

Fange ich mit den Mädchen an. Die letzte Saison war sehr erfolgreich. Überraschenderwei-
se konnten wir mit dem dritten Tabellenplatz abschließen. Im Pokal erreichten die Mädels
das Halbfinale und scheiterten am späteren Pokalsieger. In dieser Saison haben Hendrik
Jaeschke und Heiko Becker das Ruder übernommen, wofür ich den beiden dankbar bin. Die
Ergebnisse der ersten Saisonspiele spiegeln nicht das wirkliche Potenzial der Mannschaft
wieder, wobei eine „Führungsspielerin“ beim Einsatz in der Frauenmannschaft schwer ver-
letzt wurde und die Mädels  hoffen, dass sie bald wieder fit ist. Ich bin überzeugt, dass die
Mannschaft den Hebel umlegen wird. Über die Zusammensetzung der Mannschaft sollten
sich einige Personen nicht so viele Gedanken machen, ich stehe zu meinen Entscheidun-
gen.

Mache ich weiter mit der GS-Jugend beziehungsweise jetzt dann auch FS-Jugend. Ich ge-
be zu, dass ich diese Mannschaften ein wenig vernachlässigt habe. Aber momentan sind
die Jungs auf einem guten Weg und ich hoffe, dass ich bald eine FS-Jugend und eine GS-
Jugend im Spielbetrieb nachmelden kann.

Um die F-Jugend mache ich mir momentan keine Sorgen. Basti hat die Mannschaft im Griff
und Claudia regelt alles um die Mannschaft. In der letzten Saison gab es für die Mannschaft
die eine oder andere vielleicht auch herbe Niederlage, aber aus diesen negativen Ergebnis-
sen ist die Mannschaft gestärkt hervor gegangen. In dieser Saison gab es bisher in der Qua-
lifikation und auch in den Pokalspielen deutliche Siege. Im Pokal steht die Mannschaft nun

Wieder neigt sich das Jahr dem Ende
entgegen und ich bin angehalten

ein paar Zeilen aus meiner Sicht zu schrei-
ben. Auf den folgenden Seiten präsen-
tieren sich die Jugendmannschaften, die
momentan am Spielbetrieb teilnehmen.

Aus meiner Sicht lässt sich sagen, dass
es bis jetzt ein erfolgreiches Jahr war.
Die Ergebnisse und Tabellenstände spre-
chen für sich und es ist in allen Mann-
schaften eine positive Entwicklung fest-
zustellen. Auch das Betreuerproblem hat
sich fast aufgelöst. Momentan ist fast je-
de Jugendmannschaft doppelt besetzt.
Die A-Jugend bereitet mir noch Kopf-
schmerzen, aber ich hoffe, dass ich das
Problem zusammen mit unserem Partner,
dem TuS Garbek, gelöst bekomme.
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KUNDENDIENST
Ihr Partner rund um das Wohndachfenster

- Einbau - Wartung - Service -

Einbau von Dachfenstern in Warm- und Kaltdach
Lieferung und Montage von Zubehör

Reparatur und Service

- Wohndachfenster
- Solarrolladen
- Sonnenschutz
- Steuerungen, Antriebe und Zubehör
- Technik und Planung
- Maßrenovierungsfenster – Ihr auf 
Maß gefertigtes individuelles Fenster

- Reparatur und Wartung 
von Fassadenfenstern

THORBEN MOLT
WIESCHHOF 1 A · 23820 STRENGLIN

TEL.: 04556/989822 · FAX 04556/989823
E-MAIL: INFO@THORBEN-MOLT.DE

HOMEPAGE: WWW.THORBEN-MOLT.DE



im Halbfinale und spielt am 17. April 2008 zu Hause gegen Eintracht Segeberg. Alles Gute
hierfür. 

Die E-Jugend geht aus der letztjährigen F1 hervor. Verstärkt wird die Mannschaft von Stef-
fen Knees und Marlena Priebe. In der letzen Saison spielte die Mannschaft eine starke Punkt-
spielrunde. Besonders bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei Nicole und Peter Hoff-
mann für ihre geleistete Arbeit mit der Mannschaft und rund um die Mannschaft. Im bis-
herigen Saisonverlauf spielte die Mannschaft eine starke Qualifikationsrunde. Im Pokal er-
reichte man überraschend die dritte Runde, in der man knapp scheiterte. Trainiert wird die
Mannschaft von Katharina  Studt und Andrej Jaacks. Die Organisation rund um die Mann-
schaft hat Jürgen Hoffmann in seinen Händen. Besonders hervorheben möchte ich noch,
dass wir mit Tobias Voigt wieder einen Spieler in der Kreisauswahl haben.

Die D-Jugend wird in dieser Saison mit vier Spielern aufgefüllt, die eigentlich noch in der
E-Jugend spielen dürften. In der letzten Saison verpasste die D-Jugend um ein Tor die Meis-
terschaft. In dieser Saison hat die Mannschaft bisher eine überzeugende Qualifikationsrun-
de gespielt und im Kreispokal das Halbfinale erreicht. Im Halbfinale trifft die Mannschaft
am 17. April 2008 zu Hause auf den TuS Alvesloe. Viel Glück dafür! Auch hier möchte ich
hervorheben, dass mit Morten Behrens ein Spieler in der Kreisauswahl spielt. Trainiert wird
die Mannschaft von Jens Behrens und Rolli Studt, wobei Rolli aus beruflichen Gründen lei-
der ausscheidet. Danke Rolli!

Nach ein paar Jahren haben wir vor der Saison wieder eine C-Jugend gemeldet. Die Hälfte
der Mannschaft dürfte jedoch auch noch in der D-Jugend spielen. Ich habe mir jedoch ge-
dacht, dass man die Mannschaft über einen längeren Zeitraum zusammen spielen lassen
sollte. Die Mannschaft bildet jetzt schon eine homogene Einheit und lässt sich durch ne-
gative Ergebnisse nicht aus der Bahn werfen. Der Anfang war sehr hart, aber im Laufe der
Zeit entwickelt sich nun eine sehr spielstarke Mannschaft, die auch schon erste Erfolge vor-
weisen kann. Ich hoffe, dass sich dieser Trend fortsetzen wird. Trainiert wird die Mannschaft
von Stefan Witt.

Mein Sorgenkind ist die A-Jugend. In der A-Jugend besteht eine Spielgemeinschaft mit dem
TuS Garbek. Ich hoffe, dass wir den Kahn wieder flott bekommen und wir wieder einen star-
ken Unterbau für den Seniorenfußball haben.

Zum Abschluss meines Berichtes bedanke ich mich beim Vorstand des Hauptvereins, beson-
ders bei Christian Deitlaff und Dirk Marquardt, beim Förderverein für die finanzielle Unter-
stützung, bei den Platzwarten Erwin und Kojak, bei den Betreuern und Trainern und natür-
lich bei den Eltern, die jedes Wochenende bei Wind und Wetter ihre Zeit opfern und ihre
Kinder zu den Spielen begleiten.

Niels Vogt (Jugendfußballobmann)
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Jugendfußball
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Lassen Sie uns jetzt Ihre 
Rentenlücke berechnen!

Riestern Sie mit! 
Warum Geld verschenken?
Ihr Versicherungsmakler 

vor Ort…

Wir beraten Sie gerne!

Mehr Infos unter: 
www.avr-online.com 
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Jugendfußball

Zum Ende der Saison 2006/07 mussten wir uns überlegen und entscheiden, wie es für die
sieben Spieler des Jahrgangs 1994, die von der D-Jugend in die C-Jugend aufgestiegen

sind, weitergehen sollte. Da wir ohne Spieler des Jahrgangs 1993 sind, war es nicht mög-
lich, mit diesen sieben Spielern eine Mannschaft zu melden. Es gab zwei Möglichkeiten: 1.
Die sieben Spieler suchen sich einen neuen Verein, oder 2. wir füllen die Mannschaft mit
Spielern des alten Jahrgangs D-Jugend (1995er) auf und können eine C-Jugend melden. Im
Falle der ersten Alternative wäre es wahrscheinlich, dass sich dies in den folgenden Jahren
fortsetzen würde und es somit ab der C-Jugend keinen Jugendfußball beim SV Westerrade
mehr geben würde. Also haben wir uns für die zweite Alternative entschieden. 

Die Mannschaft besteht damit aus 13 Spielern und einer Spielerin. Dies ist von der Spiel-
erzahl für eine 11er-Mannschaft die untere Grenze. Wenn es notwendig war, haben uns Ben-
te Schwark aus der Mädchenmannschaft und Sebastian Witt aus der D-Jugend ausgeholfen.
Dafür schönen Dank. In der Praxis zeigte sich, dass zwischen den Jahrgängen 1995 und
1993 große körperliche Unterschiede liegen, denen wir nicht immer etwas entgegen setzen
konnten. Jedoch weiß die Mannschaft, dass wir keine Wunderdinge erwarten, nur muss bei
Jedem der Einsatz 100-prozentig stimmen. Auch wenn keine leichte Saison vor uns liegt,
denken wir, dass die Entscheidung, so wie sie getroffen wurde, richtig war, um den Kindern
weiterhin das Fußballspielen beim SV Westerrade zu ermöglichen. Für die Zukunft muss aber
auch über Lösungen nachgedacht werden, die über die Vereinsgrenze hinausgehen. 

Stefan Witt und Niels Vogt

C-Jugend muss sich durchbeißen

Die C-Jugend-Fußballer des SV Westerrade werden von Stefan Witt trainiert.
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Gärtnerei
&

Floristik

• Brautfloristik

• Geschenksträuße

• Tischgestecke

• Dekorationen

• Trauerfloristik

• Immer frische
Schnitt- und 
Topfblumen

Ramm

Christiansfelde 5 a
Bad Segeberg

Tel. 0 45 51/93 167
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Jugendfußball

Die Saison 2006/2007 beendeten wir in der E-Jugend mit einem guten dritten Tabellen-
platz in der Kreisklasse B. Im Sommer 2007 wechselte dann fast der komplette Kader

(14 Spielerinnen und Spieler) in die D-Jugend, wo wir auf dem Kleinfeld eine super Quali-
fikationsrunde spielten und uns für die Kreisklasse A (die höchste Klasse im Kreis Segeberg
für 7er D-Jugendmannschaften) qualifizieren konnten. Zusätzlich stehen wir im Halbfinale
des Kreispokals, welches im Frühjahr 2008 ausgespielt wird. 

Diese Erfolge sind umso höher zu bewerten, da wir in dieser Spielzeit (zwei Ausnahmen:
Vincent, Tim) komplett mit dem „jungen Jahrgang“ und vier „hochgezogenen“ E-Jugend-
spielern (Victoria, Jasper, Morten, Dorian) bestreiten. Die Grundlage ist auch hier die sehr
gute Trainingsbeteiligung, wo jedes Mal auch mit entsprechendem  Eifer zur Sache gegan-
gen wird.

Neben dem sportlichen Erfolg soll aber hauptsächlich der Spaß im Vordergrund stehen; es
sind neben unseren sportlichen Auftritten unter anderem auch ein Besuch beim FC St. Pau-
li und andere, nicht fußballerische Aktivitäten geplant.  Ein besonderer Dank gilt an dieser
Stelle Rolf Studt, der uns aus beruflichen Gründen leider nicht mehr im vollen Maße zur Ver-
fügung stehen kann, sowie unseren Sponsoren, die uns komplett ausgestattet haben.

Jens Behrens 

D-Jugend erreicht Halbfinale im Kreispokal 

Die D-Jugend des SV Westerrade hat das Halbfinale des Kreispokals erreicht.
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Die F-Jugend, Jahr-
gang 1999: Trainer
Bastian Boekhoff,  3.
Reihe v. li.: Torge Leo
Facklam, Lukas Koth,
Magnus Grell, Erik
Hoffmann, Kevin
Pansch, Sebastian
Stepp. 2. Reihe v.li.:
Max Borchardt, Jesse
Behrens, Marvin Ja-
ster, Max Pünner, Flo-
rian Limberg 1. Rei-
he: Torwart Jannik
Liesenfeld.

In der Saison 2006/2007 haben wir uns in der Staffel A mit den „besten“ F-Jugend Mann-
schaften des Kreises gemessen. Eine schwierige Aufgabe, da die Gegner überwiegend aus

den  älteren Jahrgängen bestanden. Die Jungs mussten so manche Niederlage hinnehmen,
haben sich aber nicht unterkriegen lassen. Im Gegenteil, wir haben eine Menge Erfahrun-
gen gesammelt und hatten aufgrund der tollen Gemeinschaft immer viel Spaß und Freude.

Das Blatt sollte sich wenden – wie sich bei den ersten Turnierteilnahmen in Wittenborn und
in Lübeck bei Fortuna St.-Jürgen herausstellte. Die Kleinen zeigten was sie drauf haben,
gewannen beide Turniere und staubten jeweils einen Wanderpokal ab.

Das Ende der Saison krönten wir mit einer „Formel 1“ Abschlussfeier:

Vollgas geben – beim Kart fahren in Lübeck. Hier konnte jeder zeigen, wie viel Power  er
hatte. Anschließend saßen wir bei einem gemütlichen Grillnachmittag zusammen und ließen
die Saison ruhig ausklingen. Der Saisonstart setzte ein weiteres Highlight: Der VfB Lübeck
ist seit Jahren Gast beim SV Westerrade; am 15.09.2007 waren wir beim VfB Lübeck Gast
und durften beim Heimspiel gegen RW Oberhausen mit einlaufen und ein bisschen raue Pro-
fi-Luft schnuppern. Große Aufmerksamkeit erregte auf der Lohmühle ein„Banner“, das von
den Eltern hochgehalten wurde und auch mit einer Durchsage des Stadionsprechers hono-
riert wurde:

•DER SV WESTERRADE – F-Jugend ‘99 grüßt den VfB Lübeck•

Wir sagen hier gerne noch mal Danke an unseren Sponsor: Tischlerei Boekhoff aus Pans-
dorf; Timm Boekhoff hat uns nicht nur diesen Auftritt verschafft, sondern uns auch mit

F-Jugend ‘99 gibt Vollgas

Jugendfußball
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Jugendfußball
„Kleinigkeiten“ wie Trikots, Aufwärmpullover und Regenjacken versorgt! 

Mit Saisonbeginn 2007/2008 konnten wir bei unserem eigenen Sommerturnier einen gut-
en  zweiten Platz erreichen. Die Quali wurde wie letztes Jahr gewonnen, so dass wir wieder
in der Staffel A bei den „Besten des Kreises“ gesetzt sind. 

In der Kreispokalrunde haben wir das Halbfinale am 17. April 2008 erreicht, also heißt es
zum Abschluss: Daumen drücken, wir träumen und hoffen auf…

Wir wollen uns einmal vorstellen. Wir sind die FS-Jugend des SV Westerrade und be-
stehen aus den Jahrgängen 2000 und 2001. Wir trainieren seit eineinhalb Jahren

und wollen nun in den Punktspielbetrieb einsteigen. Wir, das sind  Jan-Michel Kasch, Mat-
thies Liesenfeldt, Phillip Stein, Tjark Frohnsdorf, Ihno Geraut, Henric Dölger, Lasse Kor-
tegast, Luca Massanneck, Marvin Koth und Connor Kaben. Wir trainieren momentan don-

Die FS-Jugend gibt es doch...

Die FS-Jugend-Fußballer mit Betreuer Jens Frohnsdorf.

nerstags von 16 bis 17
Uhr in der Sporthalle
in Geschendorf. Das
Training bereitet uns
sehr viel Spaß und wir
sind immer voller Eifer
dabei. Über weitere
Spieler würden wir uns
jedoch jederzeit freu-
en. 

Auch wir würden uns
freuen, euch bei einem
Schnuppertraining be-
grüßen zu dürfen.

Jens Frohnsdorf und
Niels Vogt

Wir wollen uns vorstellen. Wir sind die GS-Jugend des SV Westerrade, bestehen aus
den Jahrgängen 2002 und jünger. Das Training findet jeden Donnerstag von 15 –

16 Uhr in der Sporthalle in Geschendorf statt. Wir haben bei jedem Training sehr viel
Spaß und sind immer voller Eifer dabei. Auch wir würden uns freuen, euch bei einem
Schnuppertraining begrüßen zu dürfen.

Jens Frohnsdorf und Norbert Wilm

...und auch die GS-Jugend spielt Fußball
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LEBENSMITTELMARKT HEINO GOERKE
Teichstraße 11a · 23815 Westerrade · Tel. 04553/388

IHRE KETTE

Verleih von Tischen, Bänken,

Zapfanlagen und Bierpilzen.

Für Feste aller Art

Getränke auf Kommission.

Unser Service!
Getränke und Lebensmittel

frei Haus.
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Nach einer guten Saison konnten wir in dieser Serie leider nicht an diese Leistung an-
knüpfen. Den in der vergangenen Saison verdienten dritten Platz konnten wir leider

noch nicht erreichen und finden uns momentan im Mittelfeld der Kreisklasse A wieder.
In unserer Mannschaft hat ein Trainerwechsel stattgefunden. Niels Vogt, der in der letz-
ten Saison unser Trainer war, hat den Posten aus zeitlichen Gründen an Hendrik Jaesch-
ke und Heiko Becker abgegeben. 

Unsere Mannschaft aber bleibt fast komplett: Lene Schley kann leider aus zeitlichen und
Nele Habich momentan aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr an den Aktivitäten der
Mannschaft teilnehmen. Aber unsere Mannschaft und die Trainer sind trotzdem guter
Dinge und sehen positiv den kommenden Aufgaben entgegen. 

Nele Schlöke

Mädchenteam hält zusammen

Das Mädchen-Team spielt in der A-Klasse.

Jugendfußball
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Mit der Zeitung ist der Tag mehr wert. Heute, morgen, übermorgen.

. . . und plötzlich sind Sie ganz nah dran.

Abo-Verwaltung Tel.: 04551 - 904 93
Fax: 04551 - 904 49

kundencenter@segeberger-zeitung.de

Anzeigenannahme: Tel.: 04551 - 904 92
Fax: 04551 - 904 49

kundencenter@segeberger-zeitung.de

Redaktion: Tel.: 04551 - 904 30
Fax: 04551 - 904 83

redaktion@segeberger-zeitung.de

23795 Bad Segeberg ·  Hamburger Straße 26

www.segeberger-zeitung.de
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Wege zum Selbstvertrauen

Judo

Was ist Judo? – Judo, das heißt „sanfter Weg“ und ist ein faszinierender Kampfsport,
der aus Japan kommt, inzwischen aber Millionen Anhänger in aller Welt gefunden hat.

Der Japaner Jigoro Kano (1860-1939) hat aus der traditionellen Selbstverteidigungstech-
nik die moderne Sportart Judo entwickelt. Judo, das bedeutet aber auch, die maximale Wir-
kung bei einem Minimum an Aufwand zu erzielen. Eine gleichzeitige Herausforderung für
Geist und Körper. Durch das Wechselspiel zwischen Angriff und Verteidigung trägt Judo da-
zu bei, dass sich der Judoka zu einem harmonischen Menschen entwickelt. Damit besitzt
Judo nicht nur einen hohen erzieherischen Wert, sondern bietet darüber hinaus die besten
Voraussetzungen zur Entfaltung der eigenen Persönlichkeit. Judo leistet für Kinder von 6
bis 14 Jahren einen wertvollen pädagogischen Beitrag, der neben Spaß und Freude auch
Kooperationsbereitschaft, Verantwortlichkeit und Rücksichtnahme vermittelt. Judosport
schafft die notwendigen Freiräume zur eigenen Entfaltung und zeigt den Weg zur Selbstbe-
hauptung und Selbstvertrauen.

Beim Volkssportfest zeigten die Judoka des SV Westerrade, was sie im
Training bei Iris Zahn gelernt haben.

weiter Seite 51
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Nicht nur auf der Judomatte in der Sporthalle Ge-
schendorf haben wir eine Menge Spaß und ver-

trautes Miteinander, sondern alljährlich treffen wir
uns zu Beginn der Sommerzeit zu einem geselligen
Beisammensein im Erlebniswald Trappenkamp. Die-
ser Tag ist als „Familientag“ verbucht, wo jedes Fa-
milienmitglied auf seine Kosten kommt – ob Ge-
schicklichkeitsspiele, Schnelligkeit oder Teamar-
beit, ich habe immer eine nette Überraschung pa-
rat. Auch ein Handicapfußballspiel darf natürlich
bei Schwarz-Weiss nicht fehlen....

Für die fortgeschrittenen Judoka, die sich aufgrund
ihrer Leistung und Engagement hervorgehoben ha-
ben, führe ich alljährlich ein Trainingslager in Schar-
beutz über ein verlängertes Wochenende durch.
Über diese gemeinsamen Erlebnisse möchte ich
nicht zu viel berichten, denn man muss es selber
erleben....

Auch für 2008 ist wieder ein Vereinsturnier geplant – allerdings nicht wie gewohnt im Ja-
nuar als Neujahrsturnier, sondern am 5. April 2008 als Osterturnier. Hier können alle Judo-
ka ihren Mamis, Papis, Omis und Opis, Onkel und Tanten zeigen, was sie bei mir gelernt ha-
ben und in einem Wettkampf umsetzen können.Falls das Interesse geweckt worden ist, und
du noch kein Judo machst, komm doch einfach mal vorbei. Unsere Trainingszeiten sind:

Montag: 15 bis 16 Uhr Minis (Vorschulalter)

und 16 bis 17 Uhr Anfänger (6  - 8 Jahre)

Freitag: 17 bis 18.30 Uhr Fortgeschrittene (8 - 10 Jahre)

und 18.30 bis 20 Uhr Wettkampfgruppe (10 - 18 Jahre)

Ich freue mich auf euch!

Aufgrund meiner Schwangerschaft und der bevorstehenden Geburt meines dritten Kindes
voraussichtlich im Januar 2008 werde ich das Judotraining noch bis zum Ende 2007 leiten.
Im Januar 2008 wird dann nach den Neujahrsferien wie folgt Vertretung stattfinden:

Montag: 15 bis 20 Uhr in den gewohnten Trainingsgruppen Kim Wulff (geb. Bürger)

Freitag: 16 bis 17 Uhr Nico Engel und Maximilian Kasch (Co-Trainer)

und 17 bis 20 Uhr Arne Kulok und Stefan Greiner

Iris Zahn

Judo

Auch die ganz kleinen Judoka sind
schon auf der Matte im Einsatz.
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Wir haben für Sie geöffnet
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, 

13.00 – 18.00 Uhr
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr
Sa. 8.00 – 12.30 Uhr

Unser Hofladen bietet:
- Kartoffeln - Weine, Liköre
- Freilandeier - Hausmacher-Nudeln
- Geflügel - Obst aus dem Alten Land
- Hausmacher Wurst - Honig und Wela
- Gemüse - Geschenkartikel
- Präsentkörbe – auch für Firmen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Familie Burmeister

Hauptstraße 1
23845 Wakendorf
Tel. 04550 / 98987
Fax 0 45 50/98 98 8
www.Hof-Burmeister.de

Einkaufen
auf dem
Bauernhof

Kartoffelfest

12.10.2008

Gas-Service Möller

Flüssiggastanks • Zubehör

Tel. 0170 / 4 31 14 70 • 0 45 51 / 89 70 89 • Fax 89 70 88

Verkauf • Demontage •

Entsorgung • Abholung

Wakendorf I
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Volleyball

Seit März dieses Jahres trainieren die Volleyballer der Punktspielmannschaften zusätz-
lich am Montag. Das war und ist auch bitter nötig, denn die Saison 2006/2007 en-

dete katastrophal. Zumindest bei der 2. Mannschaft konnte durch das zusätzliche Trai-
ning ein Trend zum Besseren festgestellt werden. Dennoch: beide Mannschaften stiegen
in der Hobbyliga Stormarn ab und spielen in der seit Oktober laufenden Saison in der 3.
und 4. Liga.

Mit drei neuen Spielern sind wir in die neue Saison gestartet. Unsere Hoffnung, eine 3.
Mannschaft bilden zu können, hat sich leider nicht erfüllt. Weiterhin sind nur fünf Frau-
en unter den Spielern, so dass wir nur zwei Mannschaften melden konnten.

Das Ziel in dieser Saison muss der Aufstieg für beide Mannschaften sein! Dafür bitte ich
die Spieler um ein regelmäßigeres Erscheinen an beiden Trainingstagen! Wir haben die
Trainingszeiten und ein gutes Equipement zur Umsetzung unseres Zieles. Außerdem wer-
den wir wieder vermehrt an Turnieren teilnehmen.

Gerne nehmen wir neue Spieler – vor allem Spielerinnen – bei uns auf! Informationen
gibt es unter Telefon 0 45 53/8 87 oder an den Trainingstagen einfach vorbeikommen.
Gemeinsam trainieren wir jeden Montag und Donnerstag von 20 bis 22 Uhr in der Sport-
halle in Geschendorf.

********

Die Just for fun“-Gruppe spielt bereits seit Jahren jeden Mittwoch von 20 bis 22 Uhr
ebenfalls in der Amtssporthalle in Geschendorf. 

Ich freue mich, dass die Halle am Mittwoch fast immer voll ist. Die gemischte Gruppe
freut sich dennoch sehr über neue Gesichter. Wer gerne bei diesem zwanglosen Volley-
ballspiel mitmachen möchte, kommt mittwochs einfach vorbei. Klaus Niehusen (Telefon
0 45 53/8 73) ist der Ansprechpartner dieser Gruppe.

*********

Die Initiative des Kreissportverbandes zur Bildung eines Kreisvolleyballverbandes habe
ich aufgegriffen. Ein erstes Treffen mit acht Vereinen hat bereits stattgefunden. Neben
einer eigenständigen Kreisliga soll ein regelmäßiger Austausch stattfinden. Gegenseiti-
ge Hilfestellungen wie Trainingsunterstützung und Jugendförderung sowie Freundschafts-
spiele und Turniere sind nur einige Bestandteile.

Oliver Wormuth (Spartenleiter)

Training erweitert 
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Daniel Pauls
Geschäftsführer

Albert-Einstein-Str. 11 a
23617 Stockelsdorf

Telefon 04 51 / 49 16 20
Mobil 01 71 / 7 04 15 01

Gerüstbau

Fassadenbeschichtung

Wärmedämmung

Beschriftung

Malerei

Altbausanierung

Wandbeläge

Fußbodenbeläge



Die Tennissaison 2007 ist beendet und es wird Zeit, eine kurze Bilanz zu ziehen. Der Saison-
start am 6. Mai 2007, mit einem Kuddel-Muddel-Turnier für alle Mitglieder der Tennissparte,

musste leider wegen des schlechten Wetters ausfallen. Auch ein geplantes zweites Turnier am
16. September 2007 fiel dem schlechten Wetter zum Opfer. Weitere Turniere wurden wegen der
geringen Resonanz nicht eingeplant. Im Rahmen des Sommer-Ferienprogramms wurde auch 2007
für alle interessierten Kinder ein Schnuppertraining unter der Leitung von Gheroghe Popescu an-
geboten. Die Beteiligung war sehr gut und soll auch im Jahr 2008 wieder stattfinden.

Im Oktober war die Tennissaison auf den Außenplätzen beendet. Die Tennisanlage wurde win-
terfest präpariert. Bis die Saison 2008 wieder eröffnet wird, werden einige Spieler in der Halle
weiter spielen. Nach wie vor besteht die Möglichkeit, Mitglied in der Tennissparte zu werden.
Dies ist für Mitglieder des SV Westerrade ohne weitere Kosten verbunden. Auch wer neu in den
Verein eintritt, darf ohne Zusatzbeitrag Tennis spielen.

Interesse geweckt? Dann meldet euch!

Horst Schweiger
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Turniere mussten ausfallen

Sportnachrichten 2006/2007

Tennis

Telefon 0 45 51 / 24 16 · Telefax 0 45 51 / 25 37
Lübecker Straße 26

23795 Bad Segeberg
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Hans-Peter Hübscher
Bankkaufmann · Bezirksleiter
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

Lohe 14
D-22926 Ahrensburg
Telefon (0 41 02) 77 79 40
Telefax (0 41 02) 77 79 41
Mobil (01 70) 9 39 99 32

Die beste Altersvorsorge hat
mindestens vier Wände und ein
Dach. Darum sollte einem die
Finanzierung so leicht wie möglich
gemacht werden. Wir helfen
Ihnen dabei.

Informieren Sie sich.

Mit Schwäbisch Hall...
...gehen Sie schnell

in Führung.

Im FinanzVerbund der
Volksbanken Raiffeisenbank

Wegbereiter für Wohneigentum



Am 5. Mai 2007 bestanden die Westerrader MuayThai Boxer ihre Eignungsprüfung.
Nachdem am 2. Dezember 2006 in Neumünster bei der Veranstaltung „Time to fight“

in der Stadthalle die Luft brannte, als die Kämpfer von Jörg Schein den Boxring
bestiegen,war das Verlangen nach einer eigenen Veranstaltung groß.

Nach Verhandlungsgesprächen mit dem Promoter aus Hamburg und der MuayThai Union
Deutschland wurden der Termin und die Location festgemacht. Wir haben es wieder ein-
mal geschafft, ein völlig neues Event nach Bad Segeberg zu holen:

„Die Norddeutschen Amateur MuayThai-Meisterschaften“.

An den Start gingen für den SV Schwarz Weiß Westerrade: Mario Große,André Reuter, Sy-
lvia Innemann und Melissa Roth.

Sylvia Innemann sicherte sich nach einem sehr harten Fight den Vizetitel.

Ein großer Dank geht an das Autohaus Volvo Hoppe, das dieses Event, vertreten durch
André Reuter, gesponsert hat.

Aber faszinierend waren auch unsere Kämpfer, die trotz Blessuren den Auf- und Abbau
bis in die späten Abendstunden mitmachten.Davon sollten sich die Profis eine Scheibe
abschneiden.

Nach dieser norddeutschen Erfolgsgeschichte wird Trainer Jörg das Amt an André Reu-
ter abgeben.

Jörg Schein
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SVW richtete Norddeutsche Meisterschaften aus

Sportnachrichten 2007/2008

Thaiboxen

Die norddeutsche
Vizemeisterin Sylvia Inne-
mann mit der deutschen
und mehrfachen norddeut-
schen Meisterin Fabienne
Lauer nach dem Fight.
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* 26 Mitarbeiter *
* auf über 380 m2 wird jeder 

Frisurtraum erfüllt *
* NEU – Hairdreams – 

Haarverlängerungen *
Mehr Frisur geht einfach nicht !

Kirchstraße 10 
23795 Bad Segeberg
Tel. 0 45 51 / 30 44 30

Kleine Seestraße 2
23795 Bad Segeberg

Tel. 0 45 51 / 31 77 o. 40 07



Auch in diesem Jahr erwiesen sich die Westerrader TaeKwonDo-Sportler als äußerst er-
folgreich. Denn zum ersten Mal in der Sportgeschichte des Vereins wurden gleich vier

Weltmeister-Medaillen an einem Wochenende errungen.

Sylvia Innemann erkämpfte sich den Weltmeistertitel der Damen in der Disziplin Kampf.
Ihre Teamkolleginnen Melissa Roth und Amelie Studt wurden Vizeweltmeisterinnen. Und
zu guter Letzt erkämpfte sich Sebastian Witt die Bronzemedaille im Kampf.

Aber auch im Formenbereich wurde kräftig um Hundertstel Punkte gefiebert.Maurice Schein
verfehlte gegen starke Konkurrenz nur knapp das Siegertreppchen, aber auch seine Team-
gefährten Jan Ahlers, Mira Blunk, Joshua Brüning, Kevin Preiskorn, Moritz Martin, Aline
Clausen, Phillip Kuhmann, Lasse Pape und bei den Senioren Christian Naglitsch schlugen
sich tapfer bis zum Schluss. Die Mühen haben sich wirklich gelohnt.

In der Disziplin Freestyle Show holten sich Sylvia Innemann und Jörg Schein den vierten
Platz. Gesponsert wurden sie vom größten Kampfsporthersteller Europas Kwon München.

Mit der WM, und somit mit dem Meisterstück, gab Trainer Jörg seinen Trainerposten nach
13 Jahren Erfolgsgeschichte an Christian Naglitsch ab.

Wer Lust hat auf diesen rasanten Kampfsport hat, ist jederzeit herzlich willkommen.

Jörg Schein
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Vier WM-Medaillen gingen nach Westerrade
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Taekwon-Do

Jörg Schein mit seinen Kämpferinnen Sylvia Innemann (re.) und Melissa Roth.
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• Objektbetreuung für 
Eigentümergemeinschaften

• Hausmeisterdienste
• Grundstückspflege
• Einfriedigungen
• Grabpflege

Holger Ahlers
Neukoppeler Straße 4
23820 Goldenbek

Tel.: 0 45 53/748
Fax: 0 45 53/543
Mobil: 0171/4 76 96 38

BEERDIGUNGSINSTITUT

HEINRICH BARTELS

GEGRÜNDET 1879

TAG UND NACHT ERREICHBAR

23795 BAD SEGEBERG
EFEUSTRASSE 6
TELEFON 0 45 51 / 21 95 u. 36 69
TELEFAX 0 45 51 / 9 19 52

INH. RAINER

WOHLERT
ERD- FEUER- UND
SEEBESTATTUNGEN

23812 WAHLSTEDT
SEGEBERGER STRASSE 37
TELEFON 04554 /2200 
(BEI DELFS)
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Jazzgymnastik

Der SV Westerrade bietet drei Mal in der Woche Rückengymnastik an: Montags 18 bis 19
Uhr  in Goldenbek Rückengymnastik für Frauen, die schon etwas geübt sind und regel-
mäßig trainieren wollen. Montags von 20 bis 21 Uhr finden im Winterhalbjahr in Gol-
denbek Kurse nur für Männer statt. Für Mitglieder sind die Kurse kostenlos. Nichtmit-
glieder bezahlen den Kurs mit fünf Euro pro Stunde. Donnerstags von 19 bis 20 Uhr in
Geschendorf wird Rückengymnastik für Einsteiger angeboten. Auch Ungeübte sind hier
gut aufgehoben. Machen Sie gerne  einmal zur Probe mit, Sie werden sehen, wie gut die
Bewegung tut! Ulrike Meiß-Schröder

Bewegung nach flotter Musik

Rückengymnastik

Montags findet von 19 bis 20 Uhr eine Stunde mit Gymnastik von Kopf bis Fuß, so-
wie Ausdauertraining statt. Nach flotter Musik stellen wir ab und zu leichte Schritt-

folgen zusammen. Wer Lust hat, besucht uns montags in Goldenbek.

Ulrike Meiß-Schröder

Angebote auch für Einsteiger

Der SV Westerrade hat im Herbst 2007 erstmals den Kursus „ Bleib Fit“ unter dem Mot-
to „Gesund und bewegt älter werden“ angeboten. Die Resonanz darauf ließ noch zu

wünschen übrig. Daher machen wir im Jahr 2008 einen erneuten Versuch, um das An-
gebot in unserem Verein zu etablieren. Auch Männer und Frauen, die noch nie Sport ge-
trieben haben, finden hier die passende Gruppe! Im Vordergrund stehen die Aspekte Ge-
sundheit, Bewegung, Spaß und Kommunikation. Erreicht wird dies unter anderem mit
Funktionsgymnastik, Ausdauerschulung, Fitness mit Kleingeräten, Rückengymnastik oder
Spielen.Es ist nie zu spät, mit abwechslungsreicher und sportlicher Betätigung den Be-
lastungen des Alltags zu begegnen!

Interessierte melden sich bitte beim Vereinsvorstand oder direkt bei Ulrike Meiß-Schrö-
der unter 0 45 53/8 58. Der Beginn des nächsten Kurses, der für Mitglieder selbstver-
ständlich kostenfrei ist ( Nichtmitglieder bezahlen fünf Euro pro Stunde), wird rechtzei-
tig über Presse und Plakate mitgeteilt.

Ulrike Meiß-Schröder

Gesund und bewegt älter werden
Bleib Fit
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Bei uns sitzen sie richtig!

Manfred Jansen
Raiffeisenstrasse 1
23815 Westerrade

0 45 53 - 13 44
info@ja-nsen.de

Ihr Spezialist für Sitzmöbel in der Gastronomie, 
Hotellerie, Alten- und Pflegeheim, Konferenz.



Folgende Stunden werden am Dienstag
Abend in der Sporthalle Ost angebo-

ten:

18.30 Uhr: Aerobic oder Step-Aerobic:
Wöchentlich im Wechsel (oder auch nach
Wunsch) werden hier mit oder ohne Steps
Herz/ Kreislauf sowie Kondition und Ko-
ordination trainiert oder der Schwer-
punkt auf die Fettverbrennung gelegt.
Bei fetziger Musik werden Schrittfolgen
zu kleinen Choreographien zusammenge-
stellt. Den Abschluss bilden dann das
Cool-Down und Stretching. 

19.30 Uhr: Problemzonentraining: In
dieser Stunde werden verschiedene Muskelpartien mit oder ohne Hanteln gekräftigt. Der
Schwerpunkt liegt auf den Bereichen „Bauch-Beine-Po“, aber auch Rücken, Brust und
Arme sollen nicht zu kurz kommen. Den Abschluss bildet auch hier eine ausgiebige Deh-
nungs- und Entspannungsphase. Es werden keinerlei Vorkenntnisse benötigt und das
Training eignet sich besonders als Einsteigerstunde! Da dieses Angebot auch nicht so
choreographiebegeisterte Teilnehmer und vor allem auch Einsteiger anspricht, wird es
gut angenommen.

Bei unserer alljährlichen Radtour im Sommer hatten wir dieses Jahr leider kein so
gutes Fahrradwetter. So haben wir enge Schleifen um Westerrade gezogen, damit wir
bei einem plötzlichen Wolkenbruch schnell in Deckung hätten gehen können. Bei
Grillfleisch und -wurst und diversen selbstgemachten Salaten sowie anderen Leckerei-
en wurde anschließend so richtig ausgiebig geschlemmt.

Die gut besuchten „Beckenboden- und Rückenfitness“ – Kurse laufen ganzjährig – mit
Ausnahme der Sommermonat, wobei wir hier im Moment mit dem Sport- und Freizeit-
center Venice in Klein Rönnau zusammenarbeiten und dort entsprechende Räumlichkei-
ten angemietet haben, da die Sporthalle Ost in Geschendorf gerade in den bevorzugten
Abendstunden weitestgehend ausgebucht ist und das Gros der Teilnehmer aus Bad Se-
geberg und Klein Rönnau kommt.

Unser einziger männlicher Teilnehmer beim Training in Geschendorf ist noch immer da-
bei. 

Über weitere männliche Fitnesssportler würden wir uns sehr freuen!

Sabine Theel-Bruhn
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Aerobic, Step und Problemzonentraining
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Fitness

Beim Volkssportfest zeigte die Step-Aero-
bic-Gruppe von Sabine Theel-Bruhn ihr Kön-
nen.



64 Sportnachrichten 2007/2008

W ü s t e n r o t
I h r  P a r t n e r

Die Bausparkasse

Die Bank

Die Versicherung
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Ihre Hotline zum Wüstenrot-Team Bad Segeberg:
Kirchstraße 9
23795 Bad Segeberg

0 45 51-46 89
Wir sind immer für Sie da!

Unser Service für Sie:

● Kompetente Antworten auf all Ihre Fragen rund ums
Geld, die Finanzierung und Ihre Vermögensplanung

● Sie sprechen mit Experten

● Individuelle und faire Beratung

● Selbstverständlich kostenlos und auf Wunsch auch
bei Ihnen zu Hause

Wüstenrot-Beratungsstelle
Kirchstraße 9

23795 Bad Segeberg

Tel. 0 45 51/46 89+96 89 65 
Fax 0 45 51/64 23

e-mail: matthias.struve@wuestenrot.de

Montag bis Freitag
von 9 -12.30 und 15 -18 Uhr

Unsere Philosophie

heißt Kundenservice

Matthias Struve
Hauptbezirksleiter der Wüstenrot Bausparkasse AG
Bauspar- und Finanzierungsfachmann (BWB)
und sein Team

Efeustraße 5
Gewerbegebiet Rosenstraße
23795 Bad Segeberg
Tel. 0 45 51/20 81

Jetzt:

www.schroeder-automobile.de
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Die A-Jugend der HSG Weede Westerrade.

Handball weiter im Aufwind

Handball

Aus der Handballsparte gibt es auch weiterhin Positives zu berichten: Hatten wir auf
der Jahreshauptversammlung das Ziel verkündet, zum Jahresende die Mitgliederzahl

von 100 zu erreichen, so wurde diese Zahl bereits im Oktober erzielt – Tendenz steigend.

Trainiert wird an drei Trainingstagen pro Woche.  Jeder Mannschaft stehen zwei Trai-
ningseinheiten zur Verfügung und eine dritte Trainingseinheit am Montag bietet die
Möglichkeit für jedes interessierte Kind, sich zum Handball-Torhüter ausbilden zu las-
sen.

Zum Spielbetrieb 2007/2008 meldeten wir acht Jugendmannschaften:  fünf Mädchen-
mannschaften, erstmalig drei Jungenmannschaften und auch eine Damenmannschaft hat
sich nach einem Jahr Pause wieder zusammengefunden. 

Diese Mannschaft besteht, abgesehen von vier Ausnahmen, eigentlich komplett aus A-
Jugend-Spielerinnen. Entsprechend schwer fällt es den Mädels auch in den Punktspie-
len, sich auf den doch etwas rauheren Wind im Erwachsenenbereich umzustellen. Mit
Benjamin Busch aus Geschendorf  haben wir eine Unterstützung gefunden. Er wird sich
primär um die Damen kümmern.
weiter Seite 66
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Handball

Die E-Jugend der HSG Weede Westerrade.

Anke Gurr trainiert weiterhin die gesamten Jugendmannschaften, unterstützt von eini-
gen Jugend- und Damenspielerinnen.

In den Grundschulen Goldenbek und Neuengörs bieten wir an drei Tagen in der Woche
für die 1. und 2. Klassen Handball-Arbeitsgemeinschaften an, die von Anke geleitet wer-
den. Wir hoffen, gerade hier in diesen unteren Altersstufen Mitglieder für unsere Abtei-
lung und unsere Handball-Spielgemeinschaft zu werben.

Eine eigene Homepage wurde von Mathias Wolf für die Sparte eingerichtet:

www.projekt13.de/handball 

Wer sich über die Handballsparte erkundigen möchte, findet hier alles Wissenswerte.

Ein riesengroßer besonderer Dank gilt unseren Eltern und den Spielerinnen, die sich für
die vielen Aufgaben als Schiedsrichter, Betreuer bei Spielen, als Zeitnehmer, für die Tur-
nierplanung und für handwerkliche Aufgaben zur Verfügung stellen und im Krankheits-
fall mal spontan und flexibel für Anke das Training übernehmen.



kündigte der Himmel ein regnerisches Wochenende an. Am Sonnabend trafen unsere Ju-
gendspielerinnen und Jugendspieler ein und um 11.45 Uhr begannen bereits die ersten
Spiele. Immer wieder wurde das Turnier unterbrochen, weil es wie aus Eimern schütte-
te.  Einige Vereine fuhren wieder nach Hause – wir blieben und spielten weiter! 

Am Sonnabend waren wir mit sieben Mannschaften am Start: gemischte F-Jugend, ge-
mischte E-Jugend, männliche D-Jugend, weibliche D-Jugend, weibliche C-Jugend, männ-
liche C-Jugend und weibliche B-Jugend. Jede Mannschaft wurde während der Spiele von
zwei Damenspielerinnen betreut, Anke übernahm die weibliche D-Jugend. 

An dieser Stelle mein Dank an die Damenmannschaft, ohne euch wäre das Ganze nicht
möglich gewesen!  Die gemischte F-Jugend wurde Zweiter, die weibliche C-Jugend Drit-
ter, die männliche C-Jugend Vierter. 

Aber der sportliche Erfolg stand eigentlich eher weniger im Vordergrund – wichtiger wa-
ren das gegenseitige Kennenlernen und das gemeinsame Erleben. 

Da kein weiterer Verein angesichts der widrigen Witterungsverhältnisse zeltete, mussten
die älteren Jugendlichen gemeinsam mit den Gastgebern die Disco am Samstag Abend
allein gestalten. Um 2.15 Uhr haben sie uns dann rausgeschmissen. Ich glaube, die Ju-
gendlichen hätten noch weiter gefeiert! War eine tolle Stimmung!  Gegen 3.15 Uhr wur-
de dann von Anke in den Zelten der älteren Spielerinnen und Spieler unter Protest eine
Trennung nach Geschlechtern vorgenommen, so dass auch sie sich im Zelt der kleinen
Mädchen aufs Ohr legen konnte. 

Die D-Jugend II der HSG Weede Westerrade.
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Handball
Auch in diesem Heft
möchte ich die Gelegen-
heit wahrnehmen und
die Menschen auffor-
dern, die Handballsparte
aktiv als Schiedsrichter
oder als Trainer zu unter-
stützen. Meldet euch bit-
te bei Traute Wormuth:
04553-887

Übernachtungs-Turnier
in Kiel, 29. Juni bis 1.
Juli 2007 : Am Freitag
starteten die Frauen-
mannschaft und einige
JugendspielerInnen mit
dem Vereinsbus Richtung
Kiel. Bereits unterwegs

weiter Seite 69
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www.autos-aus-heilshoop.de

K ö h l e rK ö h l e r
FahrzeugtechnikFahrzeugtechnik

KFZ-Meisterbetrieb
Mönkhagener Redder 2

23619 Heilshoop

Telefon: (0 45 06) 12 48
Telefax: (0 45 06) 14 95

Mobil: 0172-4117953
e-mail: info@autos-aus-heilshoop.de

Albrecht Köhler
Dipl. Ing.

-NEU DERA Kunststoff-Fenster NEU-



um die Kinder abzuholen.  Am späten Nachmittag konnten wir restlichen Spielerinnen
und Spieler dann noch gemeinsam mit den Gastgebern die Zelte abbauen. 

Die Bilanz: 

• können wir jederzeit wieder machen;

•wir waren mit insgesamt 83 Handballerinnen und Handballern unterwegs;

•wir hatten 36 Autos im Einsatz, wobei einige zwei Touren gefahren sind;

•mit ihren sechs Jahren war Janine Limberg das jüngste Übernachtungskind.

Traute Wormuth
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Handball

Das neue Damen-Team setzt sich aus ehemaligen A-Ju-
gendspielerinnen zusammen.

Am Sonntag ging es
dann mit unseren 75
Handballerinnen und
Handballspielern zum
Frühstück. Vorher aller-
dings wurde sich gewa-
schen, wobei einige der
kleineren Jungen eine
andere Meinung vom
Finger waschen hatten
als Anke. Seife – Wasser
– Zähne putzen??? Ups! 

Anschließend spielten
die Frauen. Na ja, Hand-
ball konnte man das
wohl nicht nennen, eher
Schlammschlacht! 

Im Laufe des Sonntages
trudelten die Eltern ein,
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Hartmut Lange

Transporte aller Art
sowie Sand • Kies • Getreide • Hackschnitzel

Rolf Albers
Inhaber

Pronstorfer Straße 1a · 23820 Goldenbek
Tel. 0 45 53-785 · Fax 0 45 53-996847

Mobil 0175-202 92 04

Baustoffhandel

Das Paradiso hat Mo. bis Fr.
ab 18:00 Uhr und Sa. + So. 

ab 17:00 Uhr geöffnet –
sonntags ab 10:00 Uhr lockt

der beliebte Brunch!
Den schönen Saal

reservieren wir für Ihre
Feier. Rufen Sie uns an–
wir beraten Sie gerne.

Weede bei Bad Segeberg 0 45 51-63 53
Sonderöffnungszeiten nach

Vereinbarung möglich!
www.paradiso-weede.de



Es gibt sie, die Kreismei-
ster, die für den SV Wes-

terrade spielen. Bei den
Kreismeisterschaften 2006
im Doppel sorgten ganz
oben auf der Siegerliste
Sven Vedder und Torsten
Jürgens für eine Überra-
schung. Die beiden haben
doch sonst nie zusammen
gespielt. Auch im Jahr
2007 kommen die Doppel-
kreismeister wieder aus
Westerrade. Diesmal krön-
ten Sven Vedder und Lo-
thar Hecht, der Neue in der
1. Herrenmannschaft, ihre
Leistung mit dem Titel. Hier
noch mal unsere Glückwün-
sche und zu Sven: Alle gut-
en Dinge sind drei.

Der Abschluss in der Saison 2006/07 sah bei den Mannschaften wie folgt  aus.

1. Herren in der 2. Kreisliga belegten den 6. Platz mit 18: 22 Punkten und 134:134 Sätzen. 

2. Herren in der 1. Kreisklasse mit 5:34 Punkten und 75 : 204 Sätzen nur Platz 12 und das be-
deutet  Absteiger als Vorletzter aus der Klasse.

3. Herren in der 3. Kreisklasse auch nur Vorletzter und damit 12. Platz und Absteiger mit 7:41
Punkten und 81:205 Sätzen. 

In der neuen Saison 20O7/08:

1. Herren in der 2. Kreisliga mit den Spielern Lothar Hecht, Sven Vedder, Hendrik Deitlaff, Nor-
bert Vetter, Torsten Jürgens und Martin Steffen nach kurzzeitiger Tabellenführung auf einem
lauernden 3. Platz mit allen Chancen nach oben. Hier wird ganz klar der Aufstieg angepeilt. 

2. Herren jetzt in der 2. Kreisklasse, besteht aus den Spielern Martin Rungenhagen, Vinzenz
Meier, Helmut Dreger, Hans Tenbrüggen, Christian Deitlaff, Paul Weiland, Wolfgang Fabeck und
dem Jugendspieler Fridolin Henze. Hier ist im Moment der sofortige Wiederaufstieg nicht un-
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Kreismeister Sven Vedder und Lothar Hecht 
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Tischtennis

Die Vereinsmeister der Tischtennissparte des SV Wester-
rade: Norbert Vetter (li.) und Jan Tolkmitt.

weiter Seite 73
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Tel. 04 51 / 2 03 66 60 · Fax 2 03 66 61



möglich. Nach fast der Hälfte der
Spiele schlägt ein toller 2. Platz mit
erst einer Niederlage (mit 7:9 gegen
den jetzigen Spitzenreiter) zu Bu-
che. 

Die 3. Herren, jetzt in der 4. Kreis-
klasse, sucht ihr Können in der Auf-
stellung Gerd Engeler, Jan Tolkmitt,
Lothar Preiskorn, Horst Schweiger,
Thomas Siegmann, Peter Rolle, Mor-
ten Pauch, Elmar Mauel, Uwe Gam-
pe, Mareike Dohse, Axel Teegen und
Petja Gaebel unter Beweis zu stel-
len. Zur Zeit liegt die Mannschaft im
Mittelfeld und hat noch Potenzial
nach oben. 

Schade, dass sich hier die beiden aus
der Jugend kommenden Mareike und
Petja sehr zurück ziehen, denn sie
sind die Jugend, haben noch alles
vor sich und würden unseren Alters-
durchschnitt sehr drücken. Ihr braucht keine Angst zu haben, wir sind alle einmal so angefan-
gen. Genau das Gegenteil ist Fridolin in der Zweiten: Er ist als Jugendspieler im Erwachsenen-
Bereich voll eingeschlagen und lässt uns hoffen. Weiter so!

Ein neues Heft, ein neues Jahr, aber außer den Namen in den Gewinnerlisten ändert sich doch
nicht viel. Es gab ihn wieder, den Spieleabend am Gründonnerstag um die wieder einmal von
Herwig Gollub gestifteten Fleischpreise. Dieses Jahr heißen die Pokalgewinner beim Skat Vin-
zenz Meier vor Horst Schweiger und Volker Albers sowie beim Knobeln Thomas Siegmann vor
Axel Teegen und Wolfgang Fabeck. Neue oder doch alte Namen gibt es auch in der Gewinner-
liste der Vereinsmeisterschaft: In der Gruppe A siegte Norbert Vetter vor Sven Vedder und Mar-
tin Steffen sowie in der B-Gruppe Jan Tolkmitt gefolgt von Gerd Engeler und Lothar Preiskorn.
Es war leider keine so große Beteiligung wie erwünscht, aber das tat dem Spaß und der Freu-
de beim Spielen und beim Feiern im Anschluss mit den Frauen keinen Abbruch. Ausgefallen ist
in diesem Jahr die Fahrradtour; erst aus Termingründen und dann war uns das Wetter nicht
wohl gesonnen. Das Grünkohlessen in Eilsdorf und der erst einmal letzte Punschnachmittag
bei Albert hatten auch schon bessere Zeiten erlebt. Ja, aber es bleibt immer beim Alten: In
der Tischtennisabteilung ist immer etwas los, die Kameradschaft und Zusammengehörigkeit
wird groß geschrieben und so bleibt nur die Hoffnung, dass unser Ziel, endlich einmal wieder
mehr Damen in unseren Reihen begrüßen zu dürfen, in Erfüllung geht. Martin Steffen
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Tischtennis

Die Skat- und Knobelsieger: Vincenz Meier (re.)
und Thomas Siegmann.
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Ausführung 
sämtlicher 

Maurer-, Beton- 
und Putzarbeiten

SCHRAMM Bauunternehmen GmbH
Schulstraße 27 · 23821 Quaal

Telefon: (0 45 59) 9 84 00 · Fax (0 45 59) 9 84 02
www.SCHRAMM-BAU.de
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Jugend-Tischtennis

Mädchen zum Abschluss auf Platz zwei

Diesmal können wir keinen Meister aus unseren Reihen melden. Die Saison 2006/07 be-
endeten die Jugendmannschaften wie folgt: Die Mädchenmannschaft belegte mit 18:14

Punkten den 2. Tabellenplatz, dabei erzielten Mareike Dohse den 4. und Svenja Engeler den
5. Platz  in der Bestenliste je mit nur drei Niederlagen.

Die Jungenmannschaft wurde Elfter mit 17:35 Punkten. Fridolin Henze belegte in der Herbst-
serie den 2. Platz mit nur einer Niederlage in der Bestenliste. Zur Frühjahrsserie wechselte
er dann in die 1. Schülermannschaft in die Champions-League, wo er mit 12:3 Spielen den
3.Platz einnahm. Die Mannschaft selbst belegte Platz 7. Die 2. und 3. Schülerteams wur-
den in der Kreisklasse Siebter und Neunter.

In der neuen Saison 2007/08 gab es leider keine Mädchenmannschaft mehr und so konn-
ten wir die 1. Jungen mit Sebastian Kock, Tommy Bless, Torben Reichert und Christoph Mai-
weiter Seite 77

Die Westerrader Tischtennis-Jugend in Aktion bei den Vereinsmeisterschaften.
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STAR K

GLORIA - Feuerlöschgeräte
Feuerlöschgeräte und -anlagen
Feuerschutzschränke
Umweltschutzgeräte
Geräte für Haus und Garten

Inh. Kirsten Stark e.K.
Havighorster Str. 21 · 23845 Wakendorf 1 · Tel. 0 45 50 / 2 33 · Fax 0 45 50 / 10 52

E-Mail: stark-feuerschutz@t-online.de

Verkauf und Kundendienst

Pflaster- u. Natursteinarbeiten · Wege- und Parkplatzbau
Erdarbeiten · Abbruch mit Asbestsanierung nach TRGS 519

Fundamentbau · Kellerabdichtungen · Baumaschinenvermietung

ART FRISIA

Garten-, Landschafts-
und Kulturbau

KLAUS EGGERS

Carports · Fertiggaragen 

Planung · Beratung · Verkauf
✆ 04 55 3 / 1 59 93 · 01 76 / 22 05 32 88
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baum sowie Schüler I mit unseren Neuen Marco
Bohnensack, Maximillian Cremmans, Fin Ralf und
Laura Struve, Schüler II in der Aufstellung Timo
Hermann, Jörn Vorbeck, Philipe Suchsland und Jo-
hanna Kahl und unsere Schüler III Caspar von Len-
gerke, Danny Bless, Lukas Heinrichs, Nico Fenker,
Alexander Lietsch und Nicolas Vollmar in die Sai-
son schicken. Die I. ist noch ungeschlagen und
zeigt uns, dass da noch Potenzial ist, um auch in
der Rückrunde in der Champions-League bestehen
zu können. 

Alle haben viel Spaß und das soll auch so bleiben.

Martin Steffen

Jugend-Tischtennis

Fridolin Henze ist mehrfacher
Jugendvereinsmeister und
spielt schon jetzt erfolgreich bei
den Herren.

Bei den Jugend-Vereinsmeisterschaften war die Beteiligung wieder sehr gut.
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Landhandel Schieren
• Tier • Garten • Landwirtschaft

für Kleintierhalter, Pferdefreunde,
Hobbygärtner, Landwirte, Jäger usw.

• Geflügelfutter

• Taubenfutter

• Pferdefutter

• Forellen- u. Karpfenfutter

• Sämereien

• Pflanzenschutz und
Düngemittel für den
Garten

• Futterwurzeln

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Kai Schumacher
Westerrader Str. 5 • 23795 Schieren

Tel. 0 45 51 / 23 05 Fax 89 97 88 oder 01 60 / 94 97 10 60
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Seit nahezu zehn Jahren treibt
diese kleine Abteilung Kampf-

kunst nach den Regeln der Inter-
national Taekwon-Do Federation
Deutschland (ITF-D)in der Amts-
sporthalle in Geschendorf. Das
Trainig unterteilt sich in die Übung
von Grundschultechniken (Kibon
Yonsup), dem Formenlauf (TUL),
abgesprochenem und freiem Kampf
(Matsogi) sowie dem Vertiefen von
Selbstverteidigungstechniken
(Hosinsul).

Nebenher lernen wir bei der Theo-
rie die Begriffe und Regeln des Ta-
ekwon-Do kennen. Es soll die Freu-
de an der Bewegung im Vorder-
grund stehen, auch mit Spiel, Spaß
und manchmal turnerischen Her-
ausforderungen.

Das Training findet an zwei Tagen
in der Woche statt, dienstags von
18.30 bis 20 Uhr und freitags von
20 bis 21 Uhr; dabei liegt freitags
der Fokus auf dem Formenlauf
(TUL).

Natürlich würden wir als Abteilung
gerne wachsen, und deshalb freu-
en wir uns über jeden, der schnup-
pern möchte, und über jeden, der
eine neue sportliche Heimat sucht.
Also: einfach mal vorbeischauen,
mitmachen oder anrufen (Tele-
fon0 45 53/581).

Alfred Amedick

Freude an Bewegung
Won Hyo

Taekwon-Do wird in der Sparte „Won Hyo“ in ver-
schiedenen Formen trainiert – wie zum Beispiel
Hosinsul (oben). Aber auch der Spaß und die
Freude an der Bewegung kommen nicht zu kurz.
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Die Kinder sind zwischen eineinhalb und vier Jahre alt und für sie bedeutet das Tur-
nen viel Spiel und Spaß. Immer dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr und donnerstags

von 9.30 Uhr bis 11 Uhr ist die Sporthalle in Geschendorf ein Ort, an dem man unge-
hindert seine eigenen Bewegungserfahrungen machen kann. An der Hand von Mutter
oder Vater oder Oma oder Opa ist es für die kleinen Sportler ohnehin nicht so schwer.

Wer also Lust hat mit uns mitzuturnen, zu spielen und zu singen, ist herzlich willkom-
men.

Auf diesem Wege möchten wir uns bei den Eltern bedanken, die uns immer mit ihrer Hil-
fe beim Aufbau der Geräte unterstützen.

Andrea Martin und
Astrid von Horsten-Behrens

Spielerisches Turnen mit viel Spaß

Eltern-Kind-Turnen

Dienstags und donnerstags treffen sich Kinder und Eltern zum Turnen.
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Stärkung der Motorik und Selbstständigkeit 

Sportnachrichten 2007/2008

Kinder-Turnen

Bewegung, Spaß , Spiel, Musik und Sport erwartet die Kinderturngruppe jeden
Dienstag in der Goldenbeker Sporthalle. In der Zeit von 15 bis 16 Uhr bauen

wir nach spielerischem Aufwärmen verschiedene Geräte auf. Unsere Aufgabe sehen
wir darin, die Kinder in ihrer Motorik und Selbstständigkeit zu stärken. Von 16 bis
17 Uhr werden die Geräte altersgemäß für die Sechs- bis Elfjährigen umgebaut.

Im Spielerischen ist es sehr gut möglich, Koordination zu trainieren, Kondition zu
bekommen und gezielt Muskeln aufzubauen.

Bis dann, wir freuen uns auf euch!

Mutsi (Astrid von Horsten Behrens) und Giggi (Brigitte Kruse)

In der Turnhalle in Goldenbek wird mit „Mutsi“ und „Giggi“ geturnt.
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In der Goldenbeker Turnhalle tanzen 18 Mädchen zwischen vier und sechs Jahren je-
den Montag von 14.30 bis 15.30 Uhr. Während des Volkssportfestes konnten unsere

Kleinsten eine Kostprobe ihrer Tanzfreude geben. Alle, die mitmachen möchten, die Welt
des Tanzes spielerisch zu erobern, sind herzlich zu einer Probestunde eingeladen. 

Kinder ab 6 Jahren treffen sich in der Gruppe von 15.30 bis 16.30 Uhr, um neben klei-
nen darstellenden Tänzen auch schon kurze Jazztanzkombinationen zu üben. Hierbei
werden Rhythmusgefühl und Raumorientierung geübt. Alle Kinder im Grundschulalter
sind hier herzlich willkommen.

Ulrike Meiß-Schröder

Welt des Tanzes spielerisch erobern

Kindertanz

Beim Volkssportfest tanzten die Mädchen von Ulrike Meiß-Schröder.
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Nordic Walking

Wie schon in den Vorjahren hat sich die Gruppe, zur Zeit bestehend aus circa zehn Da-
men, regelmäßig ein Mal wöchentlich zum Nordic Walking getroffen. Auch in diesem

Jahr wurden wir während der ersten drei Stunden fachmännisch von Sandra Hintz beglei-
tet und boten so auch Neueinsteigern wieder die Möglichkeit, die richtige Technik des Nor-
dic Walkens zu erlernen, beziehungsweise konnten unsere eigene Technik ein wenig ver-
bessern. 

Wir walken an verschiedenen Orten, wie zum Beispiel in Goldenbek, Geschendorf, Wester-
rade, um den Ihlsee in Bad Segeberg und auch um den großen Segeberger See. Die Strecken
sind jeweils zwischen 5 und 8,5 Kilometer lang und werden von uns im guten Tempo be-
wältigt. Aufgrund der frühen Dunkelheit in den Wintermonaten werden wir von November
bis März kurzfristig Termine für die Wochenenden absprechen. Ab 2. April 2008 treffen wir
uns dann regelmäßig mittwochs abends um 19 Uhr. 

Jeder neue Walker, der sich unserer netten, harmonischen Gruppe anschließen möchte, ist
herzlich willkommen. Insbesondere über die Teilnahme einiger Herren würden wir uns sehr
freuen. Wie auch in der Vergangenheit ist es keine Voraussetzung, bereits einen Kursus ab-
solviert zu haben, denn für Neueinsteiger steht uns Sandra Hintz wieder als Kursusleite-
rin zur Verfügung. Hierfür würden für Vereinsmitglieder keine Mehrkosten außer des nor-
malen Mitgliedsbeitrages entstehen. Für Nichtmitglieder wird bei Teilnahme am Kursus ei-
ne geringe Gebühr fällig.

Also, bei Interesse meldet euch jederzeit unter Telefon 04506/892465 bei

Conny Marquardt

Mit gutem Tempo unterwegs
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FELIX KOTHE
ELEKTROTECHNIK

Dorfstraße 3 • 23845 Bühnsdorf
Tel. 0 45 50 / 3 53 • Fax 0 45 50 / 10 72

Elektro-Installationen und Reparaturen aller Art für
Gewerbe, Industrie, Landwirtschaft, Haushalt,

SAT-Anlagen, Kabel-TV, Telefonanlagen, Beleuchtungen,
E-Heizungen, Steuerungen, EDV-Vernetzung,

Service-Partner für Toranlagen
Service-Partner für Flüssigfütterungen: spez. Meyer-Lohne

Udo Nehlsen

Im Internet unter: www.auto-nehlsen.de

KFZ Handel und Aufbereitung

Ringstraße 3
23623 Grebenhagen/
Ahrensbök

Tel.: 04553/255
Mobil: 0173/320 2164

Email: info@auto-nehlsen.de
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Unser Jugendtraining wird immer freitags (18 bis 20 Uhr) durchgeführt. Mit viel Spaß
lernen die Kids den Umgang mit Federball und Schläger. Wer von euch hat Lust mit

uns zu trainieren?

Das Erwachsenentraining findet montags von 20 bis 22 Uhr statt. Hier verzeichnen wir
im Moment nicht so großen Zulauf.

Also, hier der Aufruf an alle Sportbegeisterten: Schaut doch mal rein, um uns zu unter-
stützen!

Schläger und Federbälle sind vorhanden.

Jörg Sievers

Richtiger Umgang mit Federball und Schläger

Badminton

Die jugendlichen Badmintonspieler des SV Westerrade trainieren immer freitags.
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Vorstand
Vorstand
Vorsitzender/Vorstandssprecher: Christian Deitlaff
Pronstorfer Straße 13, 23820 Goldenbek, Tel.: 0 45 53 / 10 13
Vorsitzende: Berit Schiefke
Lindenstraße 26, 23795 Söhren, Tel.: 0 45 53 / 98 98 21
Vorsitzende: Conny Marquardt
Pappelweg 3 b, 23820 Reinsbek, Tel.: 0 45 06 / 89 24 65
Vorsitzender/Jugendsprecher: Martin Steffen
Landstraße 33, 23820 Eilsdorf, Tel.: 0 45 53 / 7 17
Beisitzerin: Melanie Puls
Warendorpstraße 45, 23554 Lübeck, Tel. 0451 / 4 08 35 82
Beisitzer: Andreas Koth
Bahnhofstraße 1 a, 23815 Strukdorf, Tel.: 0 45 53 / 99 68 27
Beisitzer/Öffentlichkeitsarbeit: Dirk Marquardt
Pappelweg 3b, 23820 Reinsbek, Tel.: 0 45 06 / 89 24 65
E-Mail: connydirk@t-online.de
Kassenwart: Hans Tenbrüggen
Kuckucksbarg 33b, 23795 Bad Segeberg, Tel.: 0 45 51 / 9 12 39
Schriftführerin: Ute Zickermann
Lindgrund 1, 23815 Strukdorf, Tel.: 0 45 53 / 4 06

Jugendvorstand
Jugendvorstandssprecher: Martin Steffen
Landstraße 33, 23820 Eilsdorf, Tel.: 0 45 53 / 7 17
Mobil: 01 71 / 7 82 33 42, E-Mail: Steffen-Pronstorf@t-online.de
Vorsitzende: Mareike Dohse
Rösinger Weg 1, 23820 Goldenbek, Tel.: 0 45 53 / 4 60
Mobil: 01 76 / 50 250 9 25, E-Mail: mareike_dohse@freenet.de
Vorsitzender: Hendrik Deitlaff
Pronstorfer Straße 13, 23820 Goldenbek, Tel.: 0 45 53 / 10 13
Mobil: 01 74 / 5 78 55 72
Vorsitzende: Rieke Voß
Dorfstraße 2, 23818 Neuengörs-Stubben, Tel.: 0 45 50 / 10 00
Mobil: 01 74 / 8 66 31 41, E-Mail: rieke.voss@t-online.de
Beisitzer: Jelke-C. Möck
Lindenstraße 1, 23815 Geschendorf, Tel.: 0 45 53 / 12 80
Mobil: 01 71 / 1 11 39 19
Beisitzer: Claudia Thissen
Lindenstraße 2, 23815 Geschendorf, Tel.: 0 45 53 / 13 45
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Gymnastik und Tanz:
Ulrike Meiß-Schröder, Am Paradies 2,
23815 Westerrade, Tel.: 04553/858
Training: 
Montag in der Turnhalle Goldenbek:
Kindertanz ab 4 - 6 Jahre: 14.30 bis 15.30 Uhr
Kindertanz/Jazztanz ab 6 Jahre: 15.30 bis 16.30 Uhr
Rückengymnastik Frauen: 18.00 bis 19.00 Uhr
Jazzgymnastik: 19.00 bis 20.00 Uhr
Rückengymnastik Männer (Kursus): 20.00 bis 21.00 Uhr
Donnerstag in der Sporthalle Geschendorf:
Jazztanz für Teenis ab 10 Jahren 18.00 bis 19.00 Uhr
Rückengymnastik
für Jugendliche und Erwachsene 19.00 bis 20.00 Uhr

Aerobic, Step-Aerobic, Bauch-Beine-Po, Walking:
Sabine Theel-Bruhn, Querstraße 6, 23815 Westerrade
Tel.: 04553/1235, E-Mail: Theelbruhn@gmx.de
Training: 
Dienstag in der Sporthalle in Geschendorf:
Aerobic/Step-Aerobic: 18.30 bis 19.30 Uhr
Bauch-Beine-Po: 19.30 bis 20.30 Uhr

ITF:
Alfred Amedick, Dorfstraße 63,
23815 Geschendorf, Tel.: 04553/581
Training: 
Di. von 18.30 bis 20.00 Uhr und Fr. von 20.00 bis 21.00
Uhr in der Sporthalle in Geschendorf

Volleyball:
Oliver Wormuth, Dorfstraße 6,
23815 Geschendorf, Tel.: 04553/887
Training: 
Mittwoch von 20.00 bis 22.00 Uhr „Just-For-Fun-Grup-
pe“ und Donnerstag von 20.00 bis 22.00 Uhr Mixed-
Punktspielmannschaft in der Sporthalle in Geschendorf

Handball:
Ansprechpartnerin: Traute Wormuth, Dorfstraße 6,
23815 Geschendorf, Tel.: 04553/887
Training: Montag von 17.00 bis 19.30 Uhr, Mittwoch
von 15.30 bis 21.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis
18.00 Uhr in der Sporthalle in Geschendorf

Badminton:
Jörg Sievers, Kirchkamp 5,
23815 Westerrade, Tel.: 04553/1387
Reinhard Dreher, Ehlert 5,
23815 Westerrade, Tel.: 04553/828
Training:
Montag von 20.00 bis 22.00 Uhr und Freitag von
18.00 bis 21.00 Uhr in der Sporthalle in Geschendorf

Taekwon-Do:
Christian Naglitsch, Redderkoppel 6,
23569 Lübeck, Tel.: 0176 / 681 255 62
Training: 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 für Kinder und von
18.00 bis 20.00 Uhr für Fortgeschrittene; Freitag von
16.00 bis 18.00 Uhr für Kinder und von 18.00 bis
19.30 Uhr für Erwachsene in der Turnhalle Goldenbek

Judo:
Iris Zahn, An der Strukau 9,
23815 Westerrade, Tel.: 04553/996126
Betreuer: Familie Zahn, Tel.: 04553/271
Training: 
Montag und Freitag von 15.00 bis 20.00 Uhr 
in der Sporthalle Geschendorf, Erwachsene
am Freitag von 20.00 bis 21.00 Uhr

Tennis:
Spartenleitung: 
Sabine Folkers, Teichstraße 5,
23820 Wulfsfelde, Tel.: 04506/384
Michael Diener, Dorfstraße 48a,
23815 Geschendorf, Tel.: 04553/1223
Horst Schweiger
23845 Bühnsdorf, Tel.: 04550/1207

Tischtennis:
Spartenleiter und Jugendwart:
Martin Steffen, Landstraße 33,
23820 Eilsdorf, Tel.: 04553/717
E-Mail: Steffen-Pronstorf@t-online.de
Training: 
Dienstag von 17.30 bis 20.00 Uhr in
der Turnhalle in Goldenbek und 
Donnerstag von 17.30 bis 22.00 Uhr
in der Sporthalle in Geschendorf

Kick- und Thai-Boxen:
André Reuter, Bornwischen 72,
23795 Bad Segeberg, Tel.: 0163 / 170 981 9
Training: 
Donnerstag von 20.00 bis 22.00 Uhr für Kinder
und Erwachsene in der Turnhalle Goldenbek 

Kinderturnen:
Astrid von Horsten-Behrens, Teichstraße 11a,
23815 Westerrade, Tel.: 04553/1466
Brigitte Kruse, Am Bahndamm 5b,
23820 Reinsbek, Tel.: 04506/508
Training:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
in der Turnhalle in Goldenbek

Eltern- und Kindturnen:
Andrea Martin, Mühlenstraße 37g,
23820 Strenglin, Tel.: 04556/1298
Training: 
Dienstag von 10.00 bis 11.00 Uhr in der
Sporthalle in Geschendorf
Astrid von Horsten-Behrens, Teichstraße 11a,
23815 Westerrade, Tel.: 04553/1466
Training:
Donnerstag von 9.30 bis 11.00 Uhr
in der Sporthalle in Geschendorf

Nordic-Walking:
mittwochs regelmäßige Treffen der
Walking-Gruppe an verschiedenen Orten.
Informationen gibt es bei:
Conny Marquardt, Tel.: 04506/892465

Sparten 
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Fussball:
Obmann:
Björn Fruböse, Eichberg 14j,
23795 Bad Segeberg, Tel.: 0172/5452255

Förderverein:
Stefan Pabst, Cleverhofer Weg 2c,
23611 Bad Schwartau, Tel. 0178/2565400
Volker Puls, Klingenbrooker Weg 6,
23815 Westerrade, Tel. 04553/488
Dietmar Neitz, Dorfstraße 59c,
23815 Geschendorf, Tel. 04553/769

I. Herren:
Trainer:
Heinz Menke, Moltkestraße 30,
23564 Lübeck, Tel.: 0172/4322934
Co-Trainer: 
Dirk Boekhoff, Dorfstraße 55,
23815 Geschendorf, Tel.: 04553/15934

II. Herren:
Trainer: 
Dennis Freyher, Prießnitzweg 1,
23562 Lübeck, Tel.: 0172/4353785
Betreuer:
Jan-Pieter Svenson, Mühlenberg 38a,
23827 Garbek, Tel.: 04559/1227

III. Herren:
Betreuer: 
Marc Gorrissen, Parkstraße 24,
23795 Bad Segeberg, Tel.: 0179/4846604

Frauen:
Trainer: 
Marc Gorrissen, Parkstraße 24,
23795 Bad Segeberg, Tel.: 0179/4846604
Jan Evers, Warendorpstraße 45,
23554 Lübeck, Tel.: 0451/4083582
Training: Mi. 19.30 bis 21.00 Uhr in Strukdorf

Alt-Herren:
Betreuer:
Emil Behrens, Klingenbrooker Weg 1,
23815 Westerrade, Tel.: 04553/589

Jugendobmann:
Niels Vogt, An der Trave 57, 23795 Bad Segeberg,
Tel.: 04551/999754 oder 01 74/7734947
E-Mail: nielsvogt@aol.com

A- und B-Jugend (SG mit TuS Garbek):
Jahrgänge 1989 und 1990 + 1991 und 1992
Informationen bei Niels Vogt (siehe Jugendobmann)

C-Jugend:
Jahrgänge 1993 und 1994
Trainer:
Stefan Witt, Hauptstraße 8b, 23820 Reinsbek,
Tel.: 04506/89822, E-Mail: wittstefan@freenet.de
Training: Mo. + Mi. ab 17.30 Uhr in Strukdorf

D-Jugend:
Jahrgänge 1995 und 1996
Betreuer:
Jens Behrens, Teichstraße 11a, 23815 Westerrade,
Tel.: 04553/1466, E-Mail: jens1behrens@aol.com
Training: Di.+ Do. ab 18.00 Uhr in Strukdorf

E-Jugend:
Jahrgänge 1997 und 1998
Trainer:
André Jaacks, Löthenweg 11,
23820 Goldenbek, Tel.: 0172/9678914

F-Jugend:
Jahrgang 1999
Betreuer:
Bastian Boekhoff, Dorfstraße 55,
23815 Geschendorf, Tel.: 04553/15934
Claudia Facklam, Eichenweg 11,
23820 Reinsbek, Tel.: 0 4506/892024
Training: Di.+ Do. 16.30 bis 17.30 Uhr in Strukdorf
Jahrgang 2000
Informationen bei Niels Vogt (siehe Jugendobmann)

GS-Jugend:
Jahrgang 2001
Trainer:
Jens Frohnsdorf, Dreiangel 4,
23820 Strenglin, Tel.: 04556/1064
E-Mail: jensfrohnsdorf@aol.com

Mädchen:
Betreuer: 
Hendrik Jaeschke, Schmiedestraße,
23815 Strukdorf
Tel.: 04553/98 9744

Sparten 
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Poststraße 4
23623 Ahrensbök
Telefon 0 45 25 / 15 84
Fax 0 45 25 / 48 24

• Zelte von 30 m2 bis 1.000 m2

• Zeltverleih vom Nord-Ostsee-

Kanal bis Winsen Luhe

• Für Geburtstag, Silberhochzeit,

Jubiläum, Firmenfest und 

natürlich für Hochzeiten
Ihr Zeltverleih
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• Fußball-Hallenturniere Senioren 5. + 6.1.2008
Sporthalle Geschendorf

• Jugendversammlung 29.2.2008
Sportlerheim in Westerrade, 18 Uhr

• Jahreshauptversammlung 14.3.2008
Sportlerheim in Westerrade, 19.30 Uhr

• Sport- und Spielfest April 2008
Sporthalle in Geschendorf, 13 Uhr

• Scheunenfete 3.5.2008
Raiffeisenhalle in Westerrade

• Endspiele im Fußball-Kreispokal 10.5.2008
Sportplatz in Westerrade

• 60 Jahre SV Westerrade 31.5.2008
Sportplatz in Westerrade

• Scheunenfete 2.10.2008
Gut Pronstorf

Termine

Dr.-Hermann-Lindrath-Str. 8 · 23812 Wahlstedt
Tel. 0 45 54 / 31 77 · Fax 0 45 54 / 70 36 33

www.engelke-fenker.de

Kfz-Reparatur- und Lackierbetrieb

Kfz-Meisterbetrieb



Garten- und Landschaftsbau:

• Pflasterarbeiten
• Erdarbeiten
• Neuanlagen
• Terrassen
• Wegebau

Carports, Zäune:

• Beratung, Verkauf, Montage
• Maß- und Sonderanfertigungen
• Zäune, Pergolen, Blockhäuser
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• Krankenfahrten
• Dialysefahrten
• Großraumtaxen
• Flughafenfahrten
• Kurierdienste

Fax (04551) 4300
Rantzaustraße 14
23795 Bad Segeberg
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50 JAHRE

Burghard Dölger

Helmut Großklaus

Frank Janßen

Herbert Studt

Johann Trozki

25 JAHRE
Gerd Behrens•Dominik Bohm•Christel Cordts
Arne Henck•Jannek Henck•Malte Henck•Marlies Henck
Astrid von Horsten-Behrens•Ingrid Jaeschke
Gabriele Schönbom•Anke Studt•Axel Teegen

30 JAHRE

Detlef Fick

Jubilare
40 JAHRE
Wilfried Henck

Karl-Günther Lange

Theo Meiß

Eckhard Plath

Hans Peter Sager

Günther Studt

Paul Weiland

20 JAHRE
Dr. Bernhard Arndt •Philip Boldt •Marita Diener
Michael Diener •Susanne Gaebel •Ruth Goerke
Raphael Gotschol •Gerhard Jütting •Wiltrud Könnecke 
Kerstin Kreitlow •Ulrike Meiß-Schröder
Karin Osbahr •Christa Philipowski •Annelies Pries
Dietrich Pritschau •Marcus Schiefke •Jan Tolkmitt

60 JAHRE

Carl-Heinz Broers

Heinz Kirsch
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Geschäftsstelle Westerrade:
Bahnhofstraße 13a, 23815 Westerrade
Geöffnet jeden Freitag im Sportlerheim
von 15.00 bis 17.00 Uhr
Tel.: 0 45 53/98 97 61
Fax: 0 45 53/98 97 62

Sportlerheim Westerrade:
Tel.: 0 45 53/5 44

Sporthalle Geschendorf:
Tel.: 0 45 53/98 98 90

Internet:
www.svwesterrade.de

Beiträge (für alle Sportarten): 
Erwachsene: 11 Euro
Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre 8 Euro
Schüler, Zivis, Azubis (18-21 J.) 9 Euro
Familien: 23 Euro
Fördermitglieder: 5 Euro
Aufnahmegebühren: 1 Monatsbeitrag
Sonderregelung: Kinder bis zum vierten Lebensjahr zahlen
keinen Beitrag. 
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Die Geschenkidee:
Vereinsartikel des

SV Westerrade
Kappe

Damen- oder HerrenuhrSchal

Poloshirt
Handtuch

Mütze Aufkleber

14,00

12,00 1,00

15,00

25,00

25,00 10,00

Erhältlich im Sportlerheim Westerrade!
Infos beim Vorstand



Basses Blatt

www.bassesblatt.de

Immer da,
wo was los ist.

Basses Blatt GmbH · Kurhausstraße 14
23795 Bad Segeberg

Tel. 0 45 51 / 99 00 - 0 · Fax 99 00 99
Kleinanzeigen-Annahme: Tel. 0 45 51 / 99 00 - 11


